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pag auff diefen Sag
¢in Fiirft undgrofiee

acfallen ift in Tfvael ¢
in folches flctveffliches Lob
N i und berrliches Seugnif gab
(U VIO dorten der Konig David dent
tapfferen Held Abner/ aber aud eine folche Kiagefitbrete
G tiber defien Sodes - Fall 2. Vuch Sam. Cap, 3. - 130
Abuer 7 war ein fictrefflicher Held in Jfael.  Erwar
pots eoelen Geblibte. @t wat ein gar naber Betfer 1Sam.14.50
des Konigs Saulg. Yon groffes mericen/ fim O¢n
R SnigS aul/deflen Oberfier Feld-Hauptmansoder &elde
Here Ev toar/ und feine ﬁrte&efﬁbrete. Umbdes Ronigs o . .o
liche Gauf / jumabl nad Saulg Tod/ E deffen Sobn B oo
Sfbofeth ncht nue auf denSJfeachitichen K dniglichenThron e d
ehub/fondern auch yroenJabr dem KontgeDavid/ mit deit
¢6 Der Stanun Juda biclte ;3 entgegen 3o bumugtelx;ga
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bielte. LTun aber audy ymdenRnig David. Den
wen Abner uberlegete/dag BOTZT der Hevr felbft den Dae
bid jumt Konig ernannt/ und durch Samuel hatte falben
loffen s Wenn ev daneben be dag David ging uud jue
nahm/ dasHauf Sauls hergegen ging und abnabin/fo ente
2.8am3.vle (lof Erficdh/ mit David einen BVund jumachen. St
17. feqq.  [ieffe fich auch felbft als erne Mittelss Perfohn gebrauchen/
dem Konig David das ganie Vol und Kontgreich 3uzu
foenden / und ju untevwerffen / davin Evfich auch vecht
treu und ouffrichtig erwief.  ZEndlich madyete fich
auch2bmer wolverdientiim das ganpe Dol und
3 and / welchen fir dem aus devEreunung und Uneinige
teit groffer Scbade und Rachtbhedl jurouchie / ja die fich
felbft unteveinander biffen und auffrieben/ nun aber durch
AbnereBevmmittciung und Fleif in Fried und Rube gefelet

1.Sam. 16. & twurden- Und daher war nun auchAbner i grofjens Y.

26, feben beyallen und jeden /Hoben und Niedrigen. ey
15am 20.25. K onige Saulder hatteIou frets tn fich wenn Erauss
309 / und effe Jbn neben fich figen. Bey des Kor

1Sam. 20.25, g5q8 Haufe und Familie, fv/dag der Konigliche Prince Jo-
nathan wobl fiix Jhn auifitand /7 und Jbwe feime Stelle

ander Koniglichen affel envduntere, Und wannnach-

gehends Jsbofeth Sauls Sobu fchon alg Konig regierete/

und mit Abuer incinem Wort-Werel verfiel/ Seuget der

Geift BOZTTes dafer fich devinaiien fitr Jhm und feinem

2.5am. 3. 1. Qyoben gefiicchtet habe / da§ ex Eein Wort antworten
Eonnen.  Beym gangen ffvaelitifchen Yol / tvie

. David Jhin s Sefichte aeftehet/ dacr ju Jhm fpricht:
13am.26.24. exifiy nicht ein Mann 2 Und werifi dein Bletche n Jfvacl2
Und in was 2Anfeben £ gewefen beym Konige

D avid / das echellet aus deflen Klage wber feinen Fall:

YOiffes Ibe niche/ dap auff diefen Tag cin SicfE

und geotler gefallen ift in Sfacl2 Da Er Ibn nens

net enen § feften/ o wohlwegen feinesBebliaths undBer-
randfchafft mit dem K onige/als fonderlich wege feiner hohe

und vortretflichen Bedienungen/und tapferen Thaten.IWie

denndaf Wort w - Sar damitSr Jhn infeinet Sprachebes

RudMof. fitult herbombt von mw, Sarab/ Edmpffen/ Streiten /
t 30 vl zg, bbevromden / Herfchen,  FPavou audy Jacob benennet
IR e Jfeacl/ cin @OTTES Kampifer / etn BOI s
TES Uberwinder. Dancben nennet David den Abner

einen @voffen / der durd) groffe HeldensThaten bey jeders

man ein grofles Anfehen Jhm yu Wege gebracht.

-
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| | Wie fiartveflich nun foldhesEhren-L ob ift/ wel:
| ches David dem Abner beyleget / o bewveglich 1ft die Klae

ge die @ 1ber einen Eldghichen Sall fubret. Denn/ daf ]
b Davids Worte behalte / Abner fFarb nicht twie ein 2 Sam.3.33. J
f <Zhor ftivbet. Seine Hiande wurden nicht acbunden s feis ok 41
k ne Suffe mcht in Seffel gefeser.  Er ficl wieman fiv bofen ;

Buben falt / nemblich durch das meuchelmordifche Y

Schroerd des Rachgierigen/ des nedifchen und mifigonn-
ftigen ¢ des Dlutdiicftigen Joabs.  Und dagmitten in fei-
nem Beruff/ da Friede un Cande/ da Einigleit jiifchen
Konige und Unterthanen uftifften Er befliffen twar. Das
rumb Dewveinet hn alles Bolcks Dariim betvanvet Jhn |
Der Konig und fibhret fity feinen Minittern fiber Jhn cine |
folche betvegliche Shrdnen s Klage s YOiffes Fbe nicht/
daf auffdiefen Tagein §icf ynd Grofier gefal-
e iff in Tfeaels '
Aber was enthalten fich unfere Sinnen und Gedan. i

e

: cben bey einem in Jfacl gefallenen §ieffenundGrofjen?
§ Was bin ich bemubet / die fiber defien Sall vergofene
| Zhranen diefer anfehnlichen Hoch-Adelichen Trauer BVers
’3 Zhrdnen diefer anfebnlichen Hoch-Adelichen T 3

i famfung davyulegen? IMWas fuche JchdieLobrund Rlag:

Rede feines Roniges Jhnen/ Merthefte Suborer/
| beweglich favauftelen € Ach !ein ander betribter und trau-
a tiger / e ander empfindlicher und fehmerilicher / einane
" der 3ubeblagender und ju betveinender Fall ifte/ der une
feve Gedancben auff fich yiehet / der unfeve Hevben vepe
g roundet / der unfere Hdaupter niederfehliget / der tng
beuget und betriibet/der auch diefe Srauct-Berfamlung vers
ucfaches/nemblich der betriibteZodes-Fall des YOeyland

Hoch) - MWoblacbobrnen  HERK N /
SHeran Sxobft Winvich von Beer/

L Hochbetraut + Hochanfebnlich - gemwefenen
4_ und Hochtveuverdicnten Noch- Fieftlichen
| SReecElenburaifchen Land-BRaths und auff

Sefendorf LHeb-Hevaen,  Solten Wiv nich
billig ouff Selbigen Davids bifiher evivogeneBorte/uii
1iber Abnes gefiihrete Klage / nur mit wenigfter Bevdn,
derung /denten / und Klagen daf e Fibynehmer unp

2 Grofice
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8 Sigriﬁlicﬁ_c

Grofiec gefallen intiiecklenbueg,  Denn wasden

£hcften Nahmen und Titel betriffe/ fegen ot felbaen/

: toic ¢v bey uné Teutfchen gebraudhet wird/Unfeem Dol
RElm. 11 feeligen daeren Land-Rabefo wenig bey/ als Ev/f Defe
vz fen Herh mebt hoffertig war/ deffen Augennicht Stols
foaven / und der nicht andelte fn groffen Dingen / die

i Yhm 3u bodh waren/ s begebrethat/ ober ¢6 batte bes
§%rlt’>1lﬂvf geren mogen.  Sumabl was in Centfchland Siviien
g na & i Voveeefflichiert/ &Hobeit und faft Ronigliche
Richter. .1, @erechrigbeit Haben /- Hochbertifmte  Scribentel
Decil, ILn.32 Dicht genug 3u pretjen wiffen.  Wilhelmus Prufius {chreia
Det / € habe in Jealien Palladia und Antiquitaten/ i
Hisfpanic Beiftliche fyecren/inEngelandters.

Teute / in Poblen cinen Aoel/ aber m Teutfchland

fic(ten gefunden/ fofiwandern Lobenszund Berfoundes

Tungs -oirdig.  3a das teutfche Rayfecthbum habe .

von den hobhen Gevecheigheiten feiner Slicder den bochiten

Glang.  Solhen Sivffen jeblen twiv Unfers Yool |
Secligen decen Land:-Rabe nicht ju / wie ol Ee

anch mcht gemeinen und fehlechten/ fondern ubralten Hochs

velichen Herbormmens ar 5 Welcher Adelin voas boe

Ben Anfeben Ee von ehr Jangen Seitenbier geroefen / det

Not. liluftr. gefebrte Becmann pavtbut.  Hud da cben diefer gelebrte
dignitat, dit Sann (reibet 7 daf die Spanier ibre Edel-Leutenthrer
fertat. 1. c1 1. Spradye mit einem folchen NabmenHYdalgos) benennen/
pag 2371- S yoelcher eigendlich Hetffe enen der vO feines gleid)es
P29 gesenget Wworden 5 So were der Wol:Secliger Heve
cand:Rabt auch daher it Recht ein olcher sunennen/oeil

fein 0ol:Secliger Hyery Vater jufeiner Seit ¢ben die

Gharge befleidet / toelche diefer fein detnt ®ebliithe und

Sugend nach gleichefter Sobn / nad) Jom abmlich(E

Bedienet bat. ~ SBolten tiv aber auff die derivation beg

oRortes Sueff/ und auffveffen in Heiliger Sebrifft nicht
ungerdhnlichen Sebrauchfehen / fofonten 1ic den Wol-

Seeligens Heven Land-Rabt aabr wwohl dait betis

¢uln,  ©enn die Derivation anfangend / fommet das

aRort §ueff ber vom fheffehen. Weldhem nach eltr

5. uty Mof. SuivfEbieffer einet Dev einem ande / einems Coeeui oder auich
| Gpuvis.c cinem boben Ambte ficftehet. Hiemit fornt auch ubeve
w.vfzcapsz ein die i Heiliger Schrifft gerodhuliche Dund = undRes
vass.Bud pens-Arth des daeiligen @eiffes / da derfelbediefir-
gﬁ;{gaﬂ L qpebmften Hdupter in einentjeden Sefchlechte / oder bteban-
g (441

¥
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dern flivftehen 2 gum Sffteriten Shvfen beiffet.  Und(o
war nun aud) jaunfer Wol:Seelige Hr. Land-Rath
¢in §iicft oder&yaupt feines Hod:Aolichen &aun|es/
e trener §ipffeber des Varerlandes/ ein flivnehs

mee Miniter Unferé gnadigffen Jyerven / deffent

meriten befanter  alé dof Sie mit vielen Worten
beraus jufteerchen / fictreflicher alsdaf Jeb fic nachWtivs
Denpreifen Eonte. b fage noch dag Jch nicht nach Wive
den / 3u preifen mich unterfange des YPolSeeligen
GHeccen Lands Raths Treir und Liebe 3u feinem
uud Unfern Gnadigfien Hecren/ deffen Er nie ges
dacht/ dag St nicht Dabey cine befondeve Freudigbert und
Grgebenbeit in feinen: Geberden und Worten ju ecfennen
geaeben/oclches fitt ®OZ T begengen Fan/ dev e6 gejehen
bat / und weif daf fein Jeugnif wabr i, Der gelebree
Nolden dejureNobil, faget/ FidelioresNobiles cenfentur,
nec prafumuntur prodere Principem, (Edele foerden fone
derlich treu geachtet/ und ey nicht von Jhnen ju argoobs
nen dafl Ste ibren Sirften und fyecven verrabhten ere
den.  Bep Unfeens DOl - Seligen Hecen Land:
Rath teaff diefes warlichew.

Llichtmag Seb nach Gebitbe vithinen deffelben
Treve gegen das Vaterland. Das battean b el
nencedlichen Parriogens/ und vechten anderen Nehemi-
‘am det nicht nue einmabl begeuget / @ wolle gerne freve
ben/ wenn feinem Vateclande Er juvor nach Wunfch
getolffen / undalles davin redresfirec wiffers mddhte.

Yliche feine UnecfebrocBenbert und Brof=
miibtigEeit / a G Eeine Perobhn angefehen/und Eein
Anfeben gelchenet/dag Er Sturnun geworden webre / uud
nicht gevedet bAtte was vecht getvefent. Dev febr gelehute
und beeihmte Rénigliche Danifche Rabt und Hols
fteinifche - Cangler Here Picterich Reintingt/

watnet groffer Hecren Rabte das fienicht follenjein
tvie die Mund-Kdche/ fondern nach dem Exempel jenes A
chiors eime frepeund unverfchrenctte unge fubren. Dem
fam UnfeclDol:Seeliger Hecr LandRabe bochits
. piibmlich nach / als an welchemJch ferner nach Wurden
M73n Qoben vermag _
' Seine Auffeicheigleit.  Die altenpflagen ci-
nen anffeichtigen edlichensDiann jumablen dag Jhm dag

erts ander Sunacnbing.  Oewif ein PIcher war der
.%w g b 9@ Sl

Plalm s8.v.z,

Bibl. Polis
cey Lib. IL
Axiom’ LX1Ii
pag. 265. &

https://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1843154145/phys 0011

S gy = T B

i R

PO, ¢ TSRS

N AR VR Ty, B

i

UFG



Z.CQT-II th 2'5

Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker

o, Chriftliche |

Seels feer Land - Rath. @ vedete wiers Jom
ambs Hecpewar.  Und davorgefagter Nolden e, fagets
Pro Nobilibus prafumendum eft quod nec-mentiantur,
nec fidem fallant,” Bon Edeln ey nicht suvevmuthen da
Sie ltegen/ ode gegebene Parol brechen 5 - So ermiefe fich
auch bievin dev Seel. Gyery BEER/ als cnen Veram
Nobilem, Lind wicfonte ich zur- Genfigevifmen/ja nue
vecht befcbreiben Diefes sheuren L)Tanmnes ungeameine
Dicenfirectigteit / da Tres Jhm jederyeit feine Quofs
fefte Sreude fein lafien / nach einem gnadigfiendyerces
und geliebtefen Vateclande cinem jederr udlenct.
Getois ¢8 fonnens und muffens nahe uno feene / bobe
und niedrigerithmen wag Eyfer und unverdroffenenleif
G angeroand oo Er Streit beplegen und riede machen
gdnuen. ‘%Cb Eenne einen Dienfchen inChrifto dev bey der
it dem YOOISeel. Heceen Land-Rath abundiv
gebabten Wol-vertranlichen Converfation iyt Bevoundes
vung bemercfet / toie vergniigt €v fich beyeuget/ und tie
herlich E @OZT gedanches / wenn Er dergleichen
gutes fitffren Ednnen. 3o Ep bat dev von Unferm
Hereen JESU fo hochgepriefenens: Seeligheit dever frieds
machenten und ftifrenden therlhaffe ju rerdeny fein bR
nicht gefcbonet/ fo dag mit fo gutem ug als fonftivgend
cineinn / dem YOOLS el Heven Land-Rath vas be
fante Sinnbild 3n3u ciguen/da fHbet ¢in beentcns
des Lichk  julefen: :
Aliis inferviendo ipfe confumor.
In dem Yndern diene TJcb/

. S0 veezebe Jeb felber mid): .
Undob folches erfolget fepy/ toerden diejenigen beffer alo
ey utheilen/ weldyen desSeel. Syeren Land-Raths
sulest untechanden gepabte affair und twag dabey vov-
gegangen ift/ beffer bebant georden als miv.

aRic Bonte ¢s den anders fein alé daf dar VOIS eel.
Hece $andRath von allenund jeden Lieb und Wehre
gealten wirde.  Von feinem gnadigfien Hevei/
Deflen befonderer Hodh-Firftlichen Gnade ex fich verfichern
fonte 3 Vondem gangen Lande/ weldes Jhnfon-
declich Venerirete; Don feines gleichen / defren Au-
gen anff Ihn gerichtet waven; von gevingern dicalles
mabl etnen frepenIutritt 3u Jhn fundenund e ohneRath
von Jhn gingen-  Aber ach! dap ¢o vondicfrin tbeug‘elg

https://purl.uni-rostock.de
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und werthenManne heiffet = Eriftgefallen! Ev ift dabin?
Ach ja/zu frube ! yu balde! Nicht in Anfehung feiner; Den Er
, als der Jen gabmbiches Leben tbex 67. Jabr gebracht/Hatte
Urfache dancEbabuft ju tihmen : Leben und Wolthat haftu
E O BOZTE / an mirgethan: 1nd das exfante feine See-
; fe wol.  Gonbdesn 3 yeitig denen Ddic feines RAtDS/ K1 p500.c.0.v,
e Tvene / feiner Borforge nodh mwol pedurfft. Uund 0
alfo suseitig Unfeens gnadigfien Landes-Herven
da fein Imweiftcl 6 werden Ihro Hod-Siurfilich
Durchl. den Berluft cines o redlichen Miniltri fedend :
empfinden / und twie jencr Darins Jhue piele Zophiros vid. Cario-
alfo SheoDurdl. devofelben vicle foldhetrene BEE, n° Q‘I}E?lm‘
RETT Winfchen werden.  Welches Wunfhes GOTET O - B
“ShroDurchl.gnadigft geroehren wolle, Su 3eitig dem b
Dateclande / welches annoch des YOO Seeligens aro peu.
SHeren Land-Raths treucnRathe wol bedurfftia. 3% cero audta
3eitig det Hochbetritbsen Svauen Yitswen / dic P. I lib. IJ,
e vergnagliche Ehe ecft vecht ansufangen vevmeinete/ pag. or.
and wol fagen fan/ dafin dev fo burenund nod) uicht
cinmabl idbrigen €he Ybe Seel Ebe:Gemabl Sie
qiic 7 als duch feinen fo balden fehmerGlichen ADfheid bes
| sriibet Dabe.  Su 3eitig denen HOchbetribeern
*ﬁ GHeeret Sdbnen 1 anch Seas ynd_Sesulein:
T Schtees 7 die in feiner Pecfobns nun Vager und
glTutter verchreten / und bey angehenden bolyen Alter
“fhres Wol:Secligfen Herren Daters die vor
felbigem genoffene vaterliche Sreue/ Licbeund Sorafalt
it Kinde feouldtgftem Gehorfahm Auffrwartung und
PBlege su evfesen gedachten,  Su3eitig Oer gaup nic-
decgefchlageness Seaulen Schweffer und dee
ganten Hod:Adlichen Familie, diceine fichere Stiife
¢ine gemifje Suflucht / einen frafftigen Zroft/ ja meges
fambt Ehre Freude und Wonncan Joubatten. Suv3eis
tig denendyersen Senadytbaburen/die inallenufals
fen efnen getreuen Rathgeber und auffrichtigen Sreund
an b fonden. Sy seitig denen Unsexthanen/
DieShn ftete als einen vechten Bater und ftarcen Schuly
afonten.  Su seitig auch miv felbff dev an diefem
specten L1iann I o cinen auffrichtigen Gonner
suveclaffigen Fatronen/ und milden YDolthater ge-
Habt/als fonit irgend einen su HabenJch mich ribimen ban.
DL HLALLL gcbencteSbg davan /uad tifge Jom mg)g
2 AL

SR Lo S -

Nehem.c3.
vi. 14,
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[P Shriftliche

==

- aug alles gute/ fo St an miv gethan bat ! Der HEe
! faffec aber auch mich nicht feblen der von dems Wol-Seelt-
| gen Hiecven Land-Rath miv vevficherten allerbetten Vera
; mdachtnif / da Erfich dffters vernehmen laffen: €6 olte
; feine yu meiner Wenigleit tragende Liebe ey feinentHaus
fe beftdndig bletben / und wolle Er Siefeinen Nachblei
benden nach JomecClich laffen.  Undfo Hovet manden
itberal dicje jammernde Klage:  Ach Biann! Ach Va-
Jer. 20918 gop! Ay Breuder ! Ach Heee! Ach Edler: tnd
aus Davide sMunde wicderholet : Lsiff ein fiieneh:

mee nad Groffer @Befallew in Lhiecklenburg.
YAber wichft denn diefer liebe / diefer theure
und webrte Liann o gefallen daf es gar mit TJom
aus 2 Nan / Weilen Ernicht nne feinem gnadigfien
§icffen und Heven/ jambt dem Vaseclande treulich
| gedienct / fondern furnehmlich auch fich als einen treen
- Rnecht BOTTes erwicen bat 3 So Hat auch SOtE
fein HERNX feine GSnaden-Hand fiets iiber Fohn gebal:
gen / undbep frnem Sall Jon wol und feclig echalten. 5
Und dicfein ju fexnerem Lobe des MOol:Seeligen

Hervert Land-Ratbs / ie aud jur exquickung

derer Hodybetehibten Seidtragenden / fonderlich ,
aber sucZbreund Rubm GOTTES nadh Ber»
| anlajung dever belicbten nnd auffgeqebenen Leich-Toxts {
| ‘ Worte nachyufinnen / iftunfer Firbaben in dem HER.
REN. Wi erbitten aber fitrhero daju den Erdffeige
| fien BVepftand und tie mi wirckende Gnade BOLIES
I des weethen Heiligen@eiftes in cinem glaubeng

e e o SRR e e A N O e An s

o

v ————— e e T e e
g s S e s

vollem Vager Unfer. é

? Denindiefer Hod-anfebnlichen |

: Trauce-Sevfamiluna v evfldbren belichee?
f

und auffgebenen LEICH » TEXZ finden toiv vers
jetchnet (m 2. Buch der Konige Sap,22.9.20. |
folgeudes lautss ‘

) 2nim il iy diy 31 dei-
- nen Batern jamien/ daff du
it Fricden in dein Grab ver

familet
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LeichPrediat, o

famifet werdeft/ und deine An-
- gennicht feben alle dasLingiud
- Das ey 1bee Dicfe Staveebrin:
L gen il ; |

Singang

Achdenckliche/und yrar ¢ineé theils here

ber Straffe/ andecn theils abergng-

diger Verbeiffung volle DOote (ind ¢8/

1 welchen Der groffe@ Ot tedend bonDavid Parm, 75,
; emgefibret witd Pralm. 75. 0. 40 - Das  vf 4
$ and Sittert und alle diedvinnen Wobnen/ aber
“Jcb balte feineSeulen fefte. &3 hatte dev grofe
ft ®OZZ fivacks fuarber beseuget su fetner 3ot werdeEr
secht vicoten /7 umb aljo denen RubmRiidigen und gotte
Yofen Setnden feiner Kiwchen/ woieder weldhe Ev befage dee
sten Verficuls epfert / eine Furcht und Schrecken cingujae
g / und Sie ju ibereugen dag Jhnen fhre Dofheit/
fhe Muthwillen und Frewel nicht frey ausgehen werde/
fondern Cr alg ein vechter Richter / und ein GOTTder Plaln.7.0.02

|  tdglicy Drdue/ habe 7 Vo fie fich nicht bebebren wecs 13
;: en / fehon fein Schroerd getvdget feinen Bogen geipana 4
F gt/ und iele/ und babe drauff geleget todliche Sefeh 06/
- fetne Peile babe Er gugerichtet jumn Berderben.  So

, ifte / meine in GOTT sallecliebfie / genwif
die Sromunen [ind daf SOTT dev HERNR ein Beee
f gelter alles gutenfey/ o gewif baben fich dte Sostlofen
: suvetficherns baf €t ein NRacher alles thres BVofen feyn
foerde.  Das Bleine Gefchdpffe BOTITES/ dic Bier
e trdget bepdes et (tfies Honig / und aud einen fehacfe
fen Stadhel/ damit fie den {ticht/ dex TJbr sunabe Eompt.
b’ Dabey cemmnern it uns nicht unfighcy/ roeleher Seftalt
det liche ®OZTT mit feiner Guade erqvicke die Jhu flivche
ten / aber feine Rache empfindenTafie/ die Jhm entgegen
toandeln, - Dicvon @9%2 evfcbaffene Cufft grebet gcg -
¢

L SIS A  FOWRG. AP, . T NS . =
- . . ESvan . SIS < SRS T :
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14 - Ghriftliche |

1 des anmubtigen Sau und fruchtbabrenRegen / und auch
erfchreciichen Oonner und Bl 5 Dabery haben twiv ju
e gedencken / wie GOITE der HERNR miit veicher Snas
l oe alé mit emem angenehmen Tau / und tberfiifjiaen ﬁ

‘Seegen alg einemZvopfFen - und Wafferveichen Regen bee
felige die Ion Ehren/ Licben und anbangen 5 Aber feinen
aorn als einen ftavcten Douner geben (affe tiber dief o '
| PhimILv.; JON vevaditen / und Jhwe fich toiederfegen. Erwirds
| fagt avidvon dewn lieben GOZTZ / vegnen laffen 1ber
| dte gottlofen B/ Seuer und Schrefel/und witd Jbuen
i ein Wetter 3u Lobn geben. & iibet aber dev liche
| GOZTL folhe feine JoruBerichte nicht jur Stundeaus.
| Gutes guthun feumet dewy; liche GOtt nie/ und (afets
t Matths,v.gs Dimumer nach. @ (affet tdglch feine Sonne anffgehen
| iber Die Bojen und tber die GSuten / und (dffet regnen
i uber Sevechte und Ungevechte; Deun da thut S fem
l " - eigen Werek 5 Aber 3u firaffen und Rache ju tben/Eome
I Ef 28. v. 2. @ langfobm / den dasift Fbm ein freombd Werck.  Ein
1 “Bater fehlaget nicht bald auff dasunactige Kind yu/ jons
1 deen Cv drduct und warnet juvor / und hebet die Ruthe
il | offt epobr ¢he Er gufchmeft. So unfer GHOITL.
| “Aber es hat doch alles bey HOTT feine e, GBnds
Dig fepn hat feine 3elt 5 Jarnen und vichten Hat audh feie
‘ne Jat.  Kombt dennnun diefe feine eit was langfabiny
| fo 1t fein Rorn/ twenn E E3mpe / (o vielunertvdghcher ;
E cund feine Rache fo viel fehrectlicher.  Bu feiner Jeit/ ﬁ
| foricht SOITET / wole Er vecht vichten. Wie werdeed
| aber afsden gehen und fichen ¢ Paf Land/ faget
1 GOITT der HERR / sittert ynd alle diedrinnen
i wobnen. & wil fagen: daf Land werde als denn
A fite fonem Sorn und Srun evfehittern / und exbeben s %
als roeun ¢ ueinander fallen und gutriammern gehen fols
| te 5 Nicht anders ale ein Hauf crfchiictert und yittert
‘o favcfen Gefchof/ mdditigein Donner und gewaltiz
gan Sturnt - Winde, Denen Einwobnern des Landes
| weede dag Her iur Leibe  beben / pochen und fcblagen /
i 1ie denenjentgen gefchicht die in groffen Surchten/ Aengs i
Esech. vy, il 10D Sdrecten fehen / oder mit todeg Gefahr umbs '
& cont Scben find.  Ja es werde Jhnen daf Heves i Leibe :
Matth, Flacu ¢ichiverden and jerflieffen moie Wap filvm Seuer jere |
Clav. fcript, fdmelget.  Da werden aller Hiande dabin fincken/ und
| S.Part. L p, aller Knie fo ungewif fieben wieWaffer.  Und foweit :
243, 6« geben 15
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LeichPredigt. Is

geben die gottliche Drduungaund Straf-Worte, Cofind

aber mit olchen verbniffet Sroft-volle Berheiffungs-Wote
te.  Abex fpricht BOZTT der BERNR | Jeb halte feine
(bee Landes ) Sculenfefie :
Seulen ¢ines Landes (ind juforderfi Chriftlte
¢he und forgfaltige Regenten.  Denen lieget die NRegree
rung eines Candes / und deffen davanhengende IWWobhls
Fabrt als eme fchrerve Laft auff ihren Schultern.  Als
CAROLUSV. femnen Sobne Philippo Anno 1555, diedies
giccung der Spanifchen Niederlande abtrate/Eprad Er
34 3bm s O Fili , magnum tibi onus impono , cgo
enim toto tempore principatus mei nunqvam gvadran-
tem horz, magniscuris & anxictatibus vacuam habui,
Yely lege dit/ mein Sobn / ¢ine fhwere Laft auff / den
Sch babedie gantse Seit meiner Regierung nicht eine vievs
gelftunde gehabt / darein Jch von grofien Sorgen und

SBefammernifien Hatte frep fepn mogen.  Wennnun

Chriftliche Regenten GOETZ trenlich Suchenund dabey
ver auffhabenden Regiments ¢ Laft forgfiiltig und ecnftlic
soabr nebiien / {0 unteritigen und erhalten fie das Land
und deffen Wolfabrt. O mwelcheftavcke Seulendes Jf
raclitichen BolcFes und Landeswwaren 3u ihren Jeiten/
Mofes / Jofua + David / Jofapbat/ Hiskta / Jofia

. f. f, 9Beilen aber olche RegunentssLaft cines Schuls

gern jufcboer falt / fo ifie nothig/Daf/ wie Piofis fins
¢cfende Haude von Avon und Hur unferhalten rourden/
alfo Regenten duveh Treue / Eluge und GOttesfurchtige
SMinifters undRdthe unterfriivset werden 5 Die alfo auch
deeCandes-Sdulen / billig heiffen / und denen das Land
foine Wolfabrt viel yudancben bat. '

- Seulen 5es Landes find tren - epffrige Cebrer

and Seclen-Hirten / wie alfo Paulug vou denen Apo-

fieln dee Herten Jacobo Petround Johanne faget/ dafifie
fiic Seulen angefehen getocfen feyn s Und BOLT der
HErr gegen den Propheten Jeremiam fich - vernehinen
Liffet / @ wolle Ibn zur cifern Sdulemachen.  Ses
wifi/ esan ein Regiment uud des Landes Wolfabre ntcht
Befler unterfitet terden / alg tenn Prediger ol auff
threr Hut find / und ihree Ambtes warnebmen / des hete
Tigen BOttes-Dienfics mit allen Eenft warten/ allencine
fchleichenden falfchen Lebren nnd einveiffenden bdfen dre

getlichenWefen/ dadurch GOTT dir HERNR jum
Oy D2 Sorn

D. Carpzov.
Leidy « Preo
DigtP.Lp.uzr

2. Budh) Tofis
c.17.vl12.

Galz, vl 9.

Jet. €1, vI18
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I6 CEhrifiliche

Sorn und Berderbung decer@ander geveifet wird / mit aller
g Macht fich roicderfesen und mit Lehren/Stratfen/Sreucn/
I und Ermabnen befidndig anbalten. Dex Metnung tft auch
1 il ganfs und gar der firdem gelobte groffe Politicus Reti-
‘; %*b“@ﬁ Bingk / als welcer in feiner. Bibitfechen Bolteey e (ol
| PolicewLid] o Sasioma feset s gote Religion iff eine gewaltis

Qﬁfnﬁ. - ge Saule und GrundzYefte gurer beftandiger

policey inalles Standen.  ud in der Ausfubrung
Diefes Axiomacis fchreibet €r: o Feine Religion ift/
das ift atd Eeine ®Ottes-Suecht / fein Geroiffen / Fon
difcrimen turpiuth & honeftornm ; oder Lintetieheid der |
Qafter und Sugenden/ fonderti lebet man wic Das unvers 1
ninfftige Biehe / daift auch Feine beftdndige Policey oder :
Reginetits e ‘ | '
Saulen des Landes find mégeametn alle Froms
e Gottfeelige Hevsen / (o lange devglerchen m enent
f' : eande nod) {ind / unterftirsen Sie doffelbe und feme
; Ezech. c.22. IBOIfabre.  Siciachen mit threm andadtigen ®ebeth
| V. 30. fich sur Manet / und fteben  wicder den Rif dap das
‘ o eand nicht verderbet oerde.  So lanige Dloab mik eineis
1 Hanfe noch auff det Srdboden war / blich daf Wafier
|  der Sand-Sluth yuciict/ da Steaber in den Kaften ge
| 1. Sud) Mof. gangen waven / brach die Sund-Fluth mit Macht ett.
| e So lange Loth fich toch inSodom enthielte/ Hrelte Gott
| . ssug or, IIE thretnt Bevderben e / aber ba Cv binaus war/ fel-
1 Cag.v.zg  Lefe GOLE dev HEL vie Stave fm/ dieganfe Gegend
| und alle Eintvohuer dev Stdadte/ und was auff dem fan-
| LSBuddnof. e gevacien wak, So fange Sofeph lebete/ gings Jfrael
{ C.IL in Egopten wol / da Er aber geftorben war / yebrete
i | ¢s nicht fange/dag {hre @g{ng{abl angieng.  Wicdrumb/ |

e ST et e

| fo lange Sacl in Egppten wobnete / war davin ein gliick j
+Budof. licher Fuftand / aber da Jfrael binaus und von denEanp+ ‘

i c 14, ternabgefondert war / miften diefe janmeriich tinbFom-
men. Ja/ theuceffe GOstess Kinder [ folte die
| gange IWelt von allen Fronmmen gar ausgeftorben feyn/
i ©ile wiitde gewif bald untergehen.  So find denn
| fromme und Gottéfitrchtige Herpen die Seulen die eln
| Qand / die die IBelt unteclinpen. Bon folchen SSeulen
des Candes faget nun GOITT der HEy Er wolle Sie/

wenn bep Ausibung feiner gevechten Jorn-Gerichte dae
Land und feine Eintwobner 3ittern werden / fefte Halten.
€t wolle Sicfur dem Berderbem ficher exbalten/ fo/ bag

0
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ScichPredigf. B

ob gleich nicht dnb ihrentrwillen ferner des ganien Qans ,
Ded fchonen Eonne / dennoch Sie / thre Seelen crverten Ezechiel 14.
follen.  Achia/ eshat dev licbe ®OZLT feine Guadens vl 14.
ugen auff feine Sronumen gevichtet / und forger fur e
yen Eehalfung,  Der GOitjeclige Magdeburgifihe £eh-
ver Scriverus eryehlet/fvie @ einften angefehen / dag eines Drenfadyes
| frormumen und farnchmen Mannes fromme Epes Gattny Abfehe p 147

Dey babender bisigen Krancheit ¢ in eine Schivcre Ol

madt gefallen/ da Jbr EhesHers Sie indefien in feinen

Avmen gebalten, Al Sie nun fich cintoenig wisdors

erolet / und gefraget Habe: Ach wobin Jch doch § Hae

be &t geantivovtet: Jn meinen Avuen/ mein Kinb; vud

fetset der belobte GOLtes-Lebrer hingu / Daf foldhes mits

Yetdig abev febr troftlich anzufehen geweefen . Bom

Domitiano ihelden die ®efchichte /dag Er dem Jovi Cufto-

frodi cinenprdchtigen Sempel bauen laffen) darin Erdes

Jovis Bifd alfo fessen lafien/vafi G den Domitianum Ui

Schof hatte. Ach! dieSromnien und®ldubigen Kinder

GOTTES liegen inden Avien/ wicht einee obmdadtigen

SWenfchen/ det/ wie gerne @ offt helffen toolte/ fein Lnvers

mdgen geftchen mud / und feine 3u furise Hande es mcht

sulafien wollen s Sie (ind fu dan &hof/ nicht einesd

nichtrgen Sodpen / per Augen hat und nicht fiehet / Obren Pfalm. ©5
~und nidyt boret / ein Hiaul und niche vedet / Hiande/ i

und nicht greiffec / fondern Sieliegen inben Avien und

Shyof des grund gecveuen Lich = vollen / allgervaltigeny

grofin ®OTITES.  Der fpuicht Shuen troftlichyu:

@u bift mi [fets fiiv den Augen/

Du licgft micin meinem Schop/
Die die Rindlein/die noch faugen/
cine Trey 3u Ot 1ff grop.
Dich und midy 101 Eeine Seit/
Reine Lioth / Gefabrund Steeit/
“Ja der Satan felbff niche fchetden
Sey nuc treu in allen Leidesn.

~ja Ct traget Sie nicht nue auff feinen Artien und auff o Ere ge.v;,

neSchof/ fondernin feinem Leibe; Sie liegen Ihm nder v

OMutter / wie einent Weibe tbr noch ungebobrues Kmd-

Solten Sie den nicht eebolten bleiben 2 Ja /, e8 ift die

Qufage GOTTes 3u theuer : Furchte dich nicht 7 3¢

bin beydiws IWeiche nicht / Jch bin dein GDTL5 Fh Ef g41v.10.

ftdvcte dich / Jch evhalte bi(cgf) outeh dicrechte Hand meiz
nev
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I8 Shrifiliche
Palmorys fier Gevechtigeit-  Ob den gleich taufend ficken ju thret
: , Geiten und ehuntanfend yu ihreeRecheen / wivd e fic nicht
i treffen.  Sietonnen bey allenverderbendenPlagen getrof J
tiibmen ¢ Gote ift unjere Juverficht und Stavebe/ cine
1 W Hilffe in den groffen Nothens die uné getroffen baben.
: Plalm.46 9,7 Davium flivchten woiv uns nicht/ oen gleich die IBelt unter-

ginge / und dic BVevge mitten ine Meer [ncken . f 1w

and mtt dev Chriftheben Kivehen:

¥ Litee JESU Schivmen/
3 &6mb Wit fiie Oen Sthrmen

i

|

|

|

‘» , Aller Feinde fiey.

s Laf den Satan wittecn/
i ¥ af die §eind ecbittern/
i
i

Unsflehs JESUS bey.
- Obesint életd) FrachtundBligt/

i Ob gleich Sind und Holle fchrecken/
| ] JESUS wil uns deckern,
l‘ ©ae bicffe : Daf Land sittert pnd alle die drii
| e wobnen ;s Aber Feb halte feine Saulen'fefie. ,
| Uicinein GOTT alleclieb{teund sum Theil
| beeglich Beteiibee/ war nicht Unfee Yol Seeliger
1 et Land-Ratb cine ffavcke Saule unjers Lans
b | oes? Ja freplich muf Jbuy der Netd felbft diefens Rubin
! gonnen und geben. ; 34
i .. sBine fravce Landes Senle war Er wegen feinee

esbmlidien @GottfeeligEest und fir Menjchen pnraz

oelbafften Chriftentbumbs. b wilhic mcht Hews
1 cheln/und meine gegen den. YOolSeel.Heven Lands \
1 Rath/ allemabl bebaltene fouderbabre Liebe und Ergea j
| Denbert mich tbernehmen laffenShin arehe bepsulegen/als ’

Jchin meinem Hevfen von JIhm dberzeuget bin.  Dens
i - toae wucde ¢ mir  nuben/ cinem todfen Gonner jut
i - fhmeichlen 2 Wiwde mich aber mcht dev HEre- finven /
| wenn Jch an diejer beiligen Stelle bencheln und legent
| twiirde 2 Undfo nehine Ich den Yol-Secligen Heren
| Eand-Rath nicht ane dev Stnder-Sabl aus /7 oder 4
1 feugne / daf €r feine fonderbahre und gemeine Mdngel

gebabt batte. & hatjader fiebe Dann folehe RIOF toof
; exbant / und dem licben SO offt mut THrduen abges
; Deten. QBie den felbigeandh von BOZTL getilget /und
fonod ettvas an Jhis daneaft evfunden worden/ folc&}e‘é

' {4
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éeicfzéq}tebigﬁ 19

oic Stoppeln fndev lehiteven Anfechtungs-Hife vergehret
worden 5 Dabero ¢8 auch billlg ugedectet / und mut
Som vergraben blcibet / wir abet diefed Gevechien Ges
Dacdtms bey une fin Huhm und Seegen bebalten, Eintge
jadfche ARabbienen brachten ehemablen von der Scerechs
gigbett und Unfivafflichiert eines Menfehen cine folehe Lebre
auff die BVabu: Sie gehleten des Menfehen Sutes und
Bofes / und helten beyde Sablen gegen cinander.  Fand
fich dennehrBofes als Sutes/ fo evbldveten Siedensiiena
fchen Ungerecht und Berdambt. ABav aber ded Guten uiehe
alé dec Bofen / und webrees nur ein ¢iiniges in der Lbeva
30D1 gewvefen/ o pricfen e densMenfehenSevecht undSeelige
b wil von unferm YDol-Seeligen yerren X ands
Aath Eeine ticdrige und abi}eueigtc Ucthedle erdenchent
und tichten / well Jchfeine gehovet 5 Solte aber jemand
Chuiftticher Licbe entgegen / devalerchen mfeinent Hevsen
hegen / und aus ement oder anderitt SchivachheitsSehe
Ier des YOoI-Seeligen Herett/ als aus Muden/ Cas
mehle machen wollen/ o bin Jeh wolverfichert / undu

- Dehaupten gand bereit / dDaff des Guten an §hme unvers

gleichiich mebr gewefen. Bon deg YOOI Seeligens
Hecen Land-Raths gank feltnet Demuth/ Leutfecligs
foit / Bertrdagligheit uo £ 1. 1wil ich nicht fagen / alé
welche aflert und jeden bebant und in frfchein Andencten
find, Loben aber muff Jb bic billig  feinen fEy:
fer 3ur veinent Lyangelifchen Lebre. E6 wufiedex
Yool-Seeligee Heve Land=ARath / ale foelcher/vie
fetn eigener lieher Miund offt bejenaet / in feinen Academis
fchen Sabren eine gute Seit auff die Theologiam geyvant/
und davim fehe cabmliche Profectus geritachef batie/ wol
toag und an weldem Er gldubetes und wic E von GOft
Defoudere Gaben dagu batte / o wandte Ev allen Fleiff
an die Geifter su prafen/obficvon GOTI.  Und dahet
nun war €r der von Jugend auff eingefogenen und ficts
bewdbrt erfundencn vefnen LuthevifchEvaungelifchen Lehs
vevon gangemHerhen sudethat 7 und bajfete alle und
jede Reuerungen / fie modhten Heiffen Pieciftijch / Termi-
niftifeh / Syncretiftifch/ oder twie Sie tnnter wolfen / mif
vechten €enft.  Eine fictrefflicdhe Erfldarungifis/ wann
unfer Seeliger Vater i Chitfto/ Hevr D. Lucherus fchreis
Det ¢ Jeb/als dev ich nunt auff der Grubengehe/ wil dif
Seugmg und dlefen é}{‘ur&m thit fae felnes Tieben HE-

2 ren

2, Tim & i3

Totm. Vill;
Jenenl in

Conf. Mins

f. 192’t
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20 Ghriftliche

s o)

'f ren und Heplandes JESU CHRISLY Richtfucs
i bringen / daf I Ste Schrvermer und Sacranyentss
Seinde Carlftad , 3mvingel / Occolampad, Stenctfeld/ i
i aud ihre Janger 3u 3irg und o fie find / wis ganfein 7
- @Eeoft verdambd und gemicden babe / nach feinem Bee
febi Tit,3. Eben diefen Rubm bat auchunfer PPolES eee
: liges Hr-Land-Rath fur dap Angcefichtund denNRichte
GehOfend. Stuel JESU CHRISTT gebeacht.  Ee hat ol
3 9 1L gehalten was € gehabt / und hat Jhmr niemand feine
Ghrone nehivten lajien,  Lobennuf ich bullig:
T Sseine Licbe sum Worte GOTTES / G
fat nie/ auch bey offt empfundener Schyroachbets nicht/
gerne etne Predig vevfdumet / diefetben aber alfemabl mig
, hodhfter atrention und feurigfter Andacht angehoret. 3¢h
! foil nut fagen as Feb felbft erfabren babe,  Uud da
fan fcb fue dem lebendigen SOLL beyeugen / da/ {0
| offt §cb von diefer Hyeiligen Statte des HErven Wort
‘ geprediget/und der POl Seeliger vyere 3 and-Rath
‘ feine dott jetst leider ! Ieere Stelle bekletdes hat/ oder Yeh
Denfelben w anderweitiger eigener Genettie jwn Subde
| vevachabt/ 3cb Jhnallemabl als ein vecbtes Mufter cines
I attenten UMD devoten uborers evbant habe. Wienne
18 abgervand voaren fefne Auaen ftets auff dent Prediger ges
A vichtet ! IBie erfeuffrete fein Mund ! Und wie gaben/
I die dufferiichen Gebebrden die innerliche bald freudige /
I pald traurige Bewegung_ femnes Hevpens o deutlich 3u
| ctfennen ' Qoben mufich billig
Seitte bedinftige Andacht im Gebeth. €8
| toas dor Seelige Jyere BEER nict gefinnet wie |
| jenes ®ricgifche Surft Ajax , welcher da Er jum Sebet |
| ermabnet oard / fottifh antiortete : Beten fFebe
| suc§aulen undSeigen Leuten 3u.  Dasder LOOle
|

= AR S RV s

Seeliger Hece Land:Rath bein Sauler nud Seigee

gewoefenn /_ 1ft sRdnniglichen tolbervuyt/ aber vesfals wat

| @ Eein Saunler 31 besen.  Auch war Ernicht 1ie die
. . beutigen alamode Chriften/ bey welchen/ toie alles / alfo
auch das Gebet nach der neueften Mode ein muf/ die dare

inbeftehet / Daf dag @ebeth fo Bur fein muf daf (chice

| nichted uberbleibet/ und fo nachldfiig gefchicht/ daf dee
Bundecte eé nicht mevcfenfolte daf man bete.  Nem/
ein folcher war gleichfals der YOOI-Seelige Hete 1
-‘ S and:-Rath nicht / fondern tn Haufe SOtee (et;gete !
v 3
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I Qeicfgwreb’igt. 2i

] @ beyin dfentlichen Gebeth alemabl feine Lippen und :

OMund ju des Predigers Lippen sund fene Andacht ju Dic- 1.Sam., 1.v.13-
fes Andacht / doch v Hannd frille.  Jm Gefange und
Lobe GOITZes aber war feine Stimme fit andever aute
babr. Dabeime trat St in Danicls vom Seifte GOEs
EES o bochgepriefene Fubftapffen/ undliefle wenigftens
feinen Morgen und Abend verbey geben / dag Cv midt 1y o oo
mitBigte/Gebebt/Surbitte und Danckfogung fiwe fefuen
GOTE gefommen.  Uud es ernert fichs noch gar
wol/ deres offt mit Bergniigen bemercbes/wie dev PO ols
Seclige dyere Land:-Rath/men andere vor und nach
deint Efjen thr @ebeth [Gngft vervichtet gehabt / noch in
feinerAndacht geblieben/und fich datin feined tweges fidhren
lofien.  ©abep seugeten allemabl feine Seuffzer/jeine
®eberdeny feine feft incinandergefiigte Hande/ feme Hin-
melangefchlagene und offt Thrdnen volle Augen von der

. ?;cgbacc%t und Brunft femes Hersens.  Loben muf Jeb bils

ichno ,

 Seine Siebe/ Barmbergigkeit und Sreyges

bigEert/ va Erjur Ehre BOTIES jur Berbefferung

des GOttessDienttes / jur BVevbulffe dever Otiwftigen/

nicht nur anderen fich um Srempel der Milthatigleit firrges

fielict/und offt e fincte Hand nicht wiffen laffen was drie Matth 6. 3.

rechte gethan 5 Sondern auch andere mit dazu vermocht.

Sy bin qervif ¢8 werden Jhrer vicle diefen Wolthater

fchon it/ aber e Einffrige noch mehr miffen.  Und folte

tes Secligen Herven LandRaths ordentlidyer

e Paltor und Beiche-Later(weldhen die Hand des

HERRMN int niedechilt/ aber Jbn bald auffrichten wols

fe) jept an diefer Hetligen Stelle fichen/ Er foiirde defe

fen ein weitldufftigeres Scugmif abftatten Connen.  Doch

foen dermablens Elifa die Wolthat feiner Sunamicin piifys

men wird / fo wud Dieferaudyruhmen wae dev YOOl

Seeliger Hery Sand:Rath Ibm. gethan bat.

und fo war derfelbe nebft andern nochhic und da befindlie

chen / Doch leider ! nach gevabde dinne gefdcten froms

men Herten und vechtfchatfenen Chriften cine techteSen-

le des Landes/ und hat offt fir den Rif geftanden.

2Bine fTavcke £andes - Seule war der W ol-Secli

ger fecr Land-Rath aud) mit feinen treuen Rathe

fcbldgen / unexmideten Sorgfalt/ und unvexdrofjenemn

Sleifl/ danut Erdem %atglanbe;eberaeit augetretten/uug

¢

Dan, 6.10.

R U A ¢ OO LR M S P A S Y A S B o AR

MU  Landesbibliothek httpS//purl .uni-rostock.de DFG

% Mecklenburg-Vorpommern

Ginther Uecker /rosdok/ppn1843154145/phys 0023



22 Shtifiliche

¢6 treulich untev@tiuges bag.  Ach ein betriibtes Andene
| ¢fen etnes guten Das man gebabt / aber munehro verfohe |
k ven hat ! goie £dle/ die werte/die theyre Landes- ,
Seuleiftdabin! Sieiff geralle! FhreState Eeret
1 Sienichemebr ! Und das Land 3ittere. Aber/ ift
©ie dengar verfallen 2 Jfts gar aud mitOerfelben? Dag
fey feeme.  AWie fpricht unfe GOTZT ¢ das Land3it-
gert und alledie davinnenwobnen/aberich balte
feine Seules fefte.  &So bat aud) SOZTZE dicje thewte
re Landes:Seule bey ibrem Fallwolerbaltenund
bebaleens,  IWienunfolches gefehehen fey/ und noch ges
fchebe v evBlabren wollen soiv aué dem Deliebten und
fiir dem abaclefenens Leich-LText Anlaf neben / und ju
folchem Srveck davaus furftelen

Dichey ibrem Fall dott GOt
| iol-ctbaltene und bebaltene
Landes-Bdule.

. Dabey wit den 3u exwegen baben wecden
L. Derofelbentraurigentgall,

II, Dag afreuliche Gottliche Crhalten

R S T A AN S

idh Dich faffe:
b halte mich an Dicb.ﬁ%j@%‘ﬁ micly

i A

| .

| _ Crhalte dumich Selbff wen fFecbend falle iche

a Die Seel 3ue felgen Sdhaae dee auserweblten

, \ Seommen /

| e Lib sur Seeunde Seit lap bfin 3ur Rube {
ommer ¢ |

1 Laf Leib und Seel in dit fich frenen ewigliche

N ;
J2N
£EOhan-

e s e get e e

1
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LeichPredigt. 23

9flfobald nun/und obtie Umfchsveiff su un-
fexn Seck ju formmen / fimb aus unferm
Reich ext firesuficlion

D bey ibrem Fall vott GO
wolerBaltene ynd beBaltene Lanves:
&ieule/ feben it an

10 V3 :
B8 N Brofelben traurigen Sall, Eine
Z2 Lodes-Poft ifts die der 3 exfldbren beliche.
‘ fer Ceich + Text in fich Hlt / welche Sodege
; Poft dem  fromimen Konige in TJuday
dem Jofiz, Cilieff, &g war diefer Jofia eins bt from=
arter und GOttesfivchtiger Konig in Juda/ devein folches
fusctrefflicy berliches Seugnif des Hetligen Geifted hat/
als fonft ivdcnd einer. WBie uberaus {dhon lautets von

Jbm 3 Sein gleiche war vor Jbhm Eein Konig = Bud vee
Oer O VO ganpsem Hernen/von gan: Kinigec.s;.
ger Seelen/ von allen Reaffren fich sumdyEe. of 2.

gewefen

et befehret nad) allem Gefesediofe/ undnady
Sbm Eam\gm Gleicheniche auffs  Und ob wol nicht
auleugnen/ af bicvin fonderfich gevedet werde von dey Re-
formirung deg durch Manafle gar verderbeten®ottes: Dien-
fted 5 Somdgen wir nichtes deftorweniger auch wol auf
Die tibrigeHoch-LoblicheR eqierungJofiz,und deffen ganfen
Wandel fir demHern/folcdhesYeugnif des HeiligenSerites
extendirn.  Sonderlich twen toir diefein jufitgen was un 2.

Budh ver K onigeCap. 22, v.2. vonIhn fichet: Jofia that
vasdem HEren wol gefiel/ nud wandelt in alleam 75";6?33? ;,Ze:
Wege feines Vaters Davids/ und weich niche v. =

weder sur Rechten 1och 3ur Lincken, Dicfer Sor
fia war den Konigreiche und Lande Juda eine Fare
#ud gewaleige Stﬁsz% Buo Senle S0 fange S

§2 febese
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Pf 9o. vl 4.

Budy der
aAB3eish. c. 2.
vl 2,

Hiob. c. 14.

Plalm. 130,

Matth. c. 10,
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24 % @hriftliche

iebete ftande rool  Demmie wird nun aber in unfrm fie
babendenZert fein SodessFall angebindiges. IWiv mevcfen
(x) YOer b feinen Todes-Fall aniindigen laffen/
und fDer dicfe Landes:Seule gefidllet und niedergele-
get babe2 Derfelbe gibt fich felbft im Sexte juctbennen/
by / fpricht E/ wil dich 3 u. . f. Diefe Wortelieffe
fun jroar dte Propbetin Hulda/ sumelche der Konig
fix Yot/ fiie das Bolck/ und fir gang Judaden HEve
ren jufragen gefand batte / Jbm fagen : Aber toie die
Srage -an den HERREN gevichtet war / o exfolgete
auch die Antwort im nahmen dee HERRENR. Daber
beiflet esvf. 18. Dem Konige Juda dev euch gefand hat den
HERRER 3ufragen/ folt Jbr fofagen: Sofpriche
oer HIERR der GO Ifeael.  Und Derfelbe ifte
nun der dem Jofiz feimnen Lodes-Fall anfagen lafiet. Ja
Ausertvehite BOttes-Kimder/ Oex ifts allein der diesRen.
fcben Liffet ftevben.Stwar viele vobe und fichere Welt-Den-
fchen achten gebobren tocrden/ Leben und Sterben von
~obngefehr gubommmen. ~ Da beiffet t6 von Jhuen/ obie
gefehr (ind wiv gebobren / ohngefehr / fabren wiv twie.
ber dabin / als wdven it nie getefen,  Aber nein /
nicht obngefehr fondern nad) vichtiger gottlichen BVerfe.
bung gefchicht folches.  as begeuget dev fromme und
geduldige Hiob : der Menfeh bat feine beftimee eit/ die
3abl feiner SNonden fiebet bey div /Du haft cin Jtel ge-
felet/ Das wird Er nicht tibergehen.  Und David verfichert
fich folcher unfebldabren Gdtilichen Verfehung: HERNR
fpricht G/ deine Augen faben mich da ichnoch unberei-
tet wat / und waren alle Tage auffdeinBud) gefchricben
die noch werden olten / und devfelben Eeinerdatvar. Ja
fallt doch/ nach Ausfage des HEren IESU/feinSyers
ling auff die Zrde/auchEeinHaar bon unfern Haupte/
fie folte den der Menfch felbft obne feinens Willen dahin
fallen/ und in die Zrde fommen 2 Alé Johan Wilhelm
Herog 3 Sachien Eranct war / fabhe Crim Tranm-Ses
fichte etnenn Chor Berliger Engel die auff allerley Seitens
Spicl tiberaus fchon Muficirten / unter folchen fabe Ep
einen der efwas grofier/ auff deffen Rucken diefe Worte ges
febrichen frunden:Beinget miv diefen 3ur Rube.Das
veutete S aufffich/und feinen Tod /der auch bald exfolge.
te.  Sebr nachdenclich ifte was von dem Kdpferlichen
Geneval Gallas evgeblet toitd / wie nemlich bem{elbenfem/-
ten

Giinther Uecker
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; Leich Predit. 25

y 4 fien / daCe fich ju ing enthalten / die Sdbne tbevalles
| mas fehr gefchmertset / davauff Jbm folgende Nache ei-
|k oe 3abn_ausgefallen (andere fagen €t habefie Jome aug. Egelgrav.
f atehentafien) auff welchem cine ordendliche Lodten=Bagy EmbL P. 11
I 3ufehen gewvefen / dadurch Iom fein bald evfolgeter Tod P& M- 5
i angedeutet worden fey. S0 seichnet der licbe SOLE
: die sSRenfcben felbft ans dieder Tod hinnehmen fol. S0 o) - o,
tbut G feinen Engeln Befehlitber fetne Grommen fie micge 7+
| auv auff allen ibren Weaen 31 bebiiten und aufden Hinz
’ ~ Den jutragen / fondern fie auch gur Rube ju bringen/ und
, fic in Abrahans Schoof sutragen.  Ja/ SOTTder Luc.6,vas
Heao felbft bringet die Seinen sur Rube/ nicht andere
alg eme Mutter ih Kmd daf fich mude und beifcher gee
fcbrien bat/ niederleget und einwieges.  Dannenbhevoder
alte fromme greiff / Simeon/ gav Deweglich anftimunet ¢ ‘
Ny arodvs 7o d§Ad aw, dicmeras  Hexs nun laffefin Luc.zv.29.
fabren/ oder da mans mit Fleif / im des Sumeonie BVevs
fangen u ftecben su exprimiven/ bitweife geben wolte/ lafe
fe du tabren / (5fe duauff/ fpanne duaus/ dancle
du ab demen Knecht in Griede. BOZTZ felbit (ifjet die
Mearchen fterben.  Dabet wan David ¢6 verfehen battes
| uud Shimevon GOt diedrey Haupt-Plagen/ Theurung/
3 Kricgund Beftilens fiargeleget ourden/ eines davon ju eve
8 foehien / @v abev dic lefstere Plages nemlich Befilenty S3
| voeblete / Gt es it diefen nachdencelichen MWorten thate: ; °7)M 4
$ affet uns in die Hande des HERREL faller. :
S horicht und unchriftlich it demnach / wen viele

den Tod fogeaufam abbilden /oder auffihn als den evs
fcbrectlichiten Menfchen - Wiirger und  Freffer - feelten. -
Denn der naticliche Tod uff nichts als die Trennung
Seelenund Leibes. BOITZT aberifts dev folches fefie Band
aufftofet / und die Trennung gefcheben Liffet / ja felbft bes
fcbatfet.  Dannenbero die Schelts Worte auff - den Lies
ben ®OZL fallen. {iin

Srdftlich aber ifté/ dag it wiffen / daf wirim Tode
and Sterben nicht fallen in die Hand eines wuterigs und
Sycannen / fondern in die Hond GOLITES.  Da-
ber wir auch yum Tode und Sterben geduldig/ il
ftg und freudig fein follen. . Lsennbdev siictifche KAY- p,Aug Preif,
fer einen einer Groffen@od haben wil) fendet v Selbigem co. Crgpidf.
cinen Brief davin dicje Worte auff turekifeh gefchricben Dom. 27.p.
: fiehen ¢ Sehicke miy begmliopﬂ‘- Hnd damug Trinp- 857.
. ein

. 5 = = SN s S N

wuas” - e T W
e 408
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e folcher ohne einiges MWiederfiveben / und ohue jamas
dhende Ausflucht yum Sterben refolviven / und feinen
Kopff binfivecten. * Hevr Ydans Olearius Derichtet ehen
A deraleichen von denen Pefifchen Konigen/mit Bepfligung
ﬁwggﬁfdn, folgenden Gebrauches. S8 miffen die Shanen jibus
bu;tg ff%)rg’ lich dem Konige Rew-Jabre Gefchencke fenden / welches
g paé~7r4: - woen es gefcheben / laffe dev Konig dureh emen HofF-Dics
ner Shuen entweder feive Snade oder Ungnade andeurs
ten/ dabey ein folcher Proces gebalten werdes  Wanndey
;Romg[zcoe Abgeorduete no%) drep odet vier et vou dem
Chans yerde deffen AnbumFe dem Shandurd eine eilens
be Pofi angefaget / datauff der Ehan fich foforth Tjoms
sutaeqen begepen /- und wenn E Jbin begegnet etue fleie
ne Ecte von Fhm fille fteben mu)fe. Btinge der K9
igliche Sefandte eine Gnaden Bevfichevung / fo fibeye
geiche Ev dem Chan des Koniges wegen ein K leid ucbit
einem Vricfe / da denn dev Chan folches Kled alfofore
anlege / und mit geoffer Freudeund Frofocken mit dey
Oefandten yurict febre.  MWo aber der K dnigliche Diener
Des Rou-tgeq Unguade angugeigen Habe / fo siche Er eme
Sapful Herfir / und foreche sum Chanen: e Ronig
wil daB du Fom bievin deincn Kopf fenden folt. Yo
pauff alfofort des Koniges Wille vollengogen werden/ und
der Chan obne einigen veryg / odet proteftation felien
Kopff qum Streiche Hinbalten muffe, Daber audh die
Chane ehe fievonthrem Orth dem KoniglichenAbgeordnes
gen -ﬁcbentgeggn begeben / von denen Tfhrigen bolenfomne
menen AbHIDd nehmen.  Devgleichtn Proces, dey qber
auff Gnade ausgeloffen/ Hyeet Adam Olearius felbft ju
Cchamachie mit angefehen. Miiffen nun folche dergg
graufamen fordern {brer tyrannifchen Heveen alfobatd
ohnie Wieder:Rede geleben/und nach deven twillen, Kopff
und Ceben hevaebens So follen vielmehy Wit / wenn
@Ot durch den Tod als feinen Diener une feinen Wil
ggbgg ggeevr[ze;x lt;g?g x1:()&1;3 [unnb unfere Seelen Jbm sus
: e t e 62 . 3 f
g f“ﬂ‘g" ngerte and wz[{xg darin ge=
& habmeitte Sach Gott beimn wefFelit
Zemachs mit micwief Jbm g%fcglt/l |
Soll idh allbie wechtianger {ebn/
: Wit wiederfFrebn /
Seinmillen thy ich mich gang exgeben.

Haben
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ScichPredist. 27

Habenwir aus-ecweblte GOttes: Kinder gchoret/
wem des damals noch jungen Koniges Jofizx Lodes=Fall
auzufchresben  feyy/ nemlich dem allwaltenden BOLTL/
fo mifien wiv ouch mercken,

(=) Datumdiefe Landes:Seulefo bald bitts
fallen follen § Dariimb wil ich drch 3u deinen Bitern
famlen/ Deiffet esim Zext.  Da werden wir juric in
ben furhergehenden 1oden veve gerieen / alwo es ju Jo-
fia Deiflet : Dariimb daf dein Hevy exweichetift/
fiber e YD octers diedu gehdret baft / uud baft
Oich gedemitbtiget fiic dem HERRIEL]/ 0a du
boceteft was b gereds bhabe wieder dieje
Statte und ibre Einwobner/ daf Sie follen e
ne Veewirffung und §lud) fein / uvud haft deine
ARleider suviffen und baft geweines firy mic/ o
bab Jcbhs audh exboret fpricht dee HER R 5 Hie=
rauff nun folget tn unferm Text ¢ Pacumdb wil Jcb
Oich 3udeinen Vatern famlen . Dabhdren wirdas
GOLL der Hexx detr Konige Joliz feinen infichenden
<od antimdigen (ayiet nicht aus Sorn / foudern aug Hes
fonderer Gnade/ und jtvav fvegen feiner besengeten fwahe
ven Surcht Dttes.  Eoiftes/ GAttergebene Hyers
gen/ denen Jrommen muf alles / und alfo. fo wol Tod
alg Leben yum beften dienen / und- duffert fich fber Yhs
nen BOttes Guadenicht weniger in ALERLHUNG als Wera
Idugeruug ibres fonft naticlichen Lebens-Rtels. Hienndag
ein jeder Menfch fein naticliches Jebens: Jiel habe/
ift gewiff / ale toelcher Terminus nacuralis dependiret
von deé Menfechen LetbegsConticution , und Befchaffen=
beit des humidi radicalis und Calidi notivia  enn tweil/
gvie de furtrefliche Mikralius vedet / dag humidum radis
cale {n dem Menfchen /und defjen fangvinea mafla glefchs
fobim e Ochl und fetfte Nabrung ift/ darin und davon
pag Calidum nacivum, afg eine Flamune / erbalten und
gebrafftet witd é fo mug/ teun viefelben {ich im verderd-
fen Suftande befinden /oder gat verjdbret haben/ nattrz
fich des Menfchen Lod exfolgen.  Da aber doch gleichs
ol Eeinee Weges weder die Goftliche Prefcientz, noch
Providentz aqusjufchlizfien find 5  Sumabl nadh jener/der
prafcientz, ®ott auffe aller efgendlichfte weiff und finher fic-
bet/ja ehe wiv geworden/gefehen bat /tvic2und wann§ fofs
cheBerdecbung und BVevehrung gefcheben wiedes Nach
Diejer / Dev Providenrz, aber € die Natur und caufas

! @z fecundag

R0m° 'Su 28.

in. Lexica
Philof'ophi-
€O p.m. 230,

Plalm.
vi, 16.

139
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Phlm.73.19:
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fecundas unterftiifiet / echalt und vegicset: Daber aucd
folches naticliches Fiel GOTZT billig gugefcbrichen 1oird/
undes bepm Hiob beiffet ¢ Der Men(eh bat fetne beftimz
te Rcit / die Jabl feiner Monden ftehet bey di 5 Du/
GOTT/ haft Jom ein Riel gefetet dag wird S nicht
fibergeben. Uber folchent naticlichen Lienfchlichen
$ ebens:Siel findet {ich dffters ein dbee naturliches
Sicl/ da unfec Hexx GOLTT nach femen alroeifen Rath
und Beiltgen Wolgefallen / duvch feine unumbfchrencite
Atmacht den Lauff der DNNatur endert/ und felbigen entives
der befordert/ und alfodaé Lebenss3iel prolongivets oder
abbricht/ und alfo dag Lebens: Jiel verbrget.  UNdjwar
was oi¢ Vetlangerung des L ebens betriffe/ hat
®@Ott dev Herr denen Frommen folche fondeclich verbyeife
fen / alg den geborfamen Kindern un vieveen Seboths dee
nen Qicbhabern Gottlichen Gefetses und Wortes s und
denen Gotesfiicchtigen indgemein. Doch gefehicht €6
auch offt dafi gottlofe und boje Menfechers lange leben/ da
Shnen GOt der HEr alfo [ange Seit jur Bufje qicbet.
Rerfimmen {ie aber folcbe / (o gereichee Jbnen thy langes
Qeben durch thre Schuld gum abel.  Denn fie verivte

cteln fich in o vrel mehr Sunden s Hiuffen dardurdy fo

pielimehr Socn auff fichs Und nehmen eintnabl mit o viele
mebr und groficren Schrecien ein Snde.  7fa fie oerden
auch an jenem Tage fo viel weniger Entfchuldigung eine
foenden Eonnen,  Was aber die Dcw&rgung oes S e
bens / und accelerigyng des Lebens: Siels anlanget
pat der gevechte GOft jolehe denen Sottlofen fonderhich
gedrohet / afe denen Gottesverdchtern 5 Debhnen Bluts
gicrigen und Falichen s Denen Geifsigen Ungerechten und
aRucherern. &c. So faget David PBf. 37. Ev babe gefes
hen einen Gottlofen/ der trofig getvefen / und fich auss
gebrettet / undgegrinet wie e LorbeereBaum / aberda
man firiiber gegangen/fey € dabin getoefen. Sebr nachs
penctlich ifts auch ras voin Kdapfer Anaftaiio Dberichtet
wird / wie nemlich Jbm i Traum ein crfchrectlicher
OMann exfehicaen und gefaget : En ob perverfitatem fidei
tuz qvatuordecim tibi vitz annos deleo, €iche/ im
deines verbebrten Glaubens s willen [Hfche Jch  vicrjehn
Sabhr deineg Lebens aus.  Aber Lheine alleclicbften
in GOTT / wie wir vernommen daf Gottlofe und
bofe Menfehen offtsrmablen obne brem Nup / ja m:gctw

ve
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ifre eigene Schuld yu thren grofiefien Schaden eines fangen
Lebens thetlbafft erden/ welches GO Denen Frouwnnen
bevheiffen bat 5 &o befindet fichs iin gegenthetl dafj dener
Sroitenund GOttes-Surchtigen offt thr Leben abgetartet
ied / weldhes doch GOZL T denen Gottlofen gedrobet hats
@38 gefchicht aber daran durchaus nichtes denen Gottlichen
LBevbeiffungen entgegen/noch desenFronumen ju uah. Den
Die®ottlicheBerherjunge alleryertlichen undJrvifdhen Dine
ge tmmer getvifje BVedingungen einfebliefjen / nemblich/ o
Decofelben baltung jur Ehre ®OITIES beforderlich
und denen/ welchen die Berberffung gercheben 1t / ov=
foricBlich fein wwetde. Wenn nun bey ldngern Leben des
ver Srommen folched fich nicht findet / fo befchlountget
GOITT Fhren Tod/ tud das yu thremt unfdglich groffes
ven Nupen. v nimbt Stevonder Welt / ale weldyer die gbr-bn- 38.
WBelt nicht swebet ift.  Werl Ste TJom gefallen und Jhm 0 > s
fieh find / nimt Er Sie weg aug demi Leben unter den ity
Siindern Zund ticket Ste hindaf die Vofbeit ihren Bers
ftand nidht verfebres noch falfche Lebre ibre Seelen betriege. -
®Ott vaffet Sie weg fir dem wftehenbden Lingtick und ELcs7.v.
bringet Sie in Sichecheit.  Nicht anders/ als ein Haufs
Bacer feine Sarben weg vaffes / voenn e ftavcber Regen
fommen wils als ein Gdvtnee ferne edleund gavte’Dlanten
und Gewichie crgreiffet und fich danut davon madhet/
foen der Eafteund ffrenge Nordvind jurHerbftz3eit i wes
hen Deginnet;ALS ein Hivte mit feincn@Schafien jum Seals
Te eplet /wenn ivgend gegendemAbend ety ftaveker Donne
und graufames Ungewitter aufeomes  Als cine Mutter
JhrKind in ibrevine foffetund damit davon flichet/webre
Die Feuers-Branft das Hauf ecgriffen bat. Da empfas
Ben denn die Frowmen etwas taufendfach beffers/ als defe
fen fie die Gottliche Berheiffung eines langen Seitlichen Le-
bens vevgeviffert Hat.  Oenn an flat diejes init Jame
arer und Slend/ Noth und Tod umbgebenen / mit Sorge
Suvcht und Hofnung angefitlleten / mit fo vielen Sine
den verEntpieten seitlichen Cebens / Eorfenfie ju dem feckis
aet Heiligeit/ Sreude und Sicherheit vollem erigem Le=
bene Da gedencte mannunnoch/ obs  nidht Gnade 2

- Wenn GOET L die Fromunen Jhr Lebene - Jiel bald eve
retehen (affet/ undmit Jhnen von binnen eplet$  Ja ol
mufie nicht Abia/ des Gottlofen Konigs Jerobeams:Sohn
i feiner Sugend fievben/ ¢he &Oft alle das Unglick

D Bomnien
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50 | EBriftliche

fominen lieffe/ toelches Br uber Jerobeams Hauf und
1Budd.Konig  gang Jfrael gereds hatte S und dasdacimbd / weil noch
C14V.13.  twas gutes an Jhm ecfunden ward fiic dem
HERRELY dem GOTT Jreael / im Haufe Jes
robeams.  Und forvar es nun auch mit des FronunenKos
niges Jolix frihgeitigens Tode gemetnet.

~ In@0Ott geliebtefte und sumtbeil fchymepss.
lich betriibte Ynrefende/ was bifber bey dem traus
vigen §all Jofiz, als einex ftarcten Senlen Judz, bes
meccfet wordenift/das trifft bey dev dem Leibenach fue
unfern Augen auff derTodten-ab t nicderliegens
dent theuren Seule unfers Landes / dem TDols
Seeligen Heven Land-Rath von BELER /und
deflen uné trauvigen Todes:Fall gar wolen.  Micine nies
mand, daf diefer fchuerpliche Sodes « Fall von obn gefebhe
S gefommen ey, Nein/ YOie GOLE O HEve o6
Hiob.c.101%, Bep penn PDOI-Secligendyerven Land-Rath inRut-
tecleibe Devettet / Jhme Hautund Sleifch angejogest/ und
mit BVeinen uud Adern sufmimnien gefliget bat; Dee
Phlmanto. JDM ausfinee Muecer-Leibe gejogens “Deffen Auffie
Hiob.c.ro.12  bent foinen Odeint bervabret/ und goee Leben und Wols
Phalms.23. £00F an 3bn gethan bat, Dee Fbhn nach feinenRab 1o wol
Palm. 1. Geleitet/ und bep feinet Nechten Hand gebalteni hoi 3 Dee
Plovv. 4.7. 3bu offt wunderlich gefubret hots Pev Jbn unter feis
nen itkigen gedecket hat / daf ob Ste bey hunderten und
taufenden Gefallen ju feiner Seiten und Redten/ ¢é
Plalmoov.4 Jhu doch wecht treffenmifen. S0 ifEs nun auch
Luc. .20, GSOTT der Jbn bat laffen ftecben/ und Oee feine
Seele vou Jhi genomuien bat.  BGOTT bat den
Wol-Seeligen Herven Land-Rath det Hoch-2es
teabten Scauen YDitewen von der Seite und vom
Hecpen/ denen Leid vollen HecvenSdhnen/ Seay
und Scavlein TSchtern/ und ganten HOch-Adliz
chen Familie yon den Hauptet/ wnd uns allen aus den

Augen genommenn.
- So nebhmen Sie/ Hoch - Adliche Teaner/ esden
.. G als von SOTT geriiget an/ fafie’ ihre Seelen inGe.
Buh b W5 dule/ und unteeweren fich in Chriftlicher Gelaffenbeit des
prevBudSa: HECren willen. Wer Ean 31 ihim fagen / was thuft du 2
‘D.Ig il Over wer fan das fchlecht machen / wad Er Erimunes €
Li ) ¢ Pro- ayopt beym Seneca [dffet fich Demetrius alfo. vernehusen:
Videntiac: . nyii immoreales , vultus Liberos fumere ? vobis fuftuli.
Vaultis aligvam partem corporis fumere? Cito totumre-
’ . lingvam
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lingvam, Vultis fpiritum 2 Quidni 2nullam moram faciam
qvominus recipiatis,qvod dediftis. A volente feretis, qvic-
qvid petieritis. Nil cogor,- nil patior invitus 5 nec fervio
Deo fed affentior, bt unfterbliche Gotter/ wollet TIbr
meine Kindev nebmen 2 Jeh habe fie cuch evzogen. Whollet
S etnen Theil meines Leibes nebmen 2 Jch ol Jbn 10
forth gant verlaffen. Wollet Jhr memen Geift? Warunb
nicht 2 b wil much nicht fperven daf Jormcht nehimen
~ follet / was Jhrgegeben. Bon_efnem gang soilligen ol
Sbr empfaben / wae v nur fordern werdet. Jch leide
utchtes geywungen und init unwillen s Jeh diene auchGoft
nicht und b Jbm aus Iwang unterwivffig/ fondern
Seh pfichte Ibm - allen wullig bey.  Solte ein Heide
¢6 Ghriften ju vor thun? Das wdare unverantwortlich.
Eineg Chtiften refolucion iff vielbilligey ¢
Exgus_Blut / und was fonft im Seben
8.9 it sicht mein: GOTT allein
ALYt ¢es ders gegeberrs
YOIl E¢s wieder 39 fich Tebren:
Liebm &es bin/ I wil I
o Dennoch fedlich ebren. .
'i.)ber‘ rmiebtfr ChrifF-SucEl.Davids Harffen-Spies
Mk B e ; :
@@u by audy gleich fiberleben
Sceunde/ die du mic gegeben;
Schauen auff dex Todten-3abe
YDas mic fonft 0as liebffewar':
S0 bleib dein YOIl / ©@ GOst/ und nicht meis

fTienfchens Ol i
“ladh’ ¢s wie divs gefale/ TJcb wil die hals 6 P
ten fTill Datffen: Spish

So erntafien und ecfidbren Siefich auch/ dHoch-Adli- P8 89
che Seidtragende. Jft das liebffe Blug dabins
Miffen Sic Gemabl/ Dater / Brudet und beften
Sreund entbehren; Mufien Steauff dev Todfen - BVabe
feben was Jhnen in dex YVelt das Liebffe war
Sogedencten Sie/ £Ls fey Yon dem Herventoren/
dex ¢s wicder weggenommen.  Und wagift bievin
anders gefcheben / alé warimb Siemit Jbrem YOOl
Seeligen Herren Gemabl/ Vater/Bruder/und
gmmbe foofft in dem Heiligen BVater unfer gebeten has

en / _nemlich ¢ dag GOt fein Reicy / nieht nur dee
/ i H2 w Gunaden/
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C.y.24.

Tuc.16. 22.
Bud v, Weis-
heit¢ 3. 9.1,

conf. Placii
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®Bnaden / fonderh auch deg ewigen Heveligkeit ju
Shnen forvmen (affen wolle: Daf fein YO1lle nicht nue
Yo / fondern aud) an Jbuen gefeheben moge: Daf E
fic von allem und allerley fibel Leibes und der See-
fen Gutes und Shre erldfe/ nud wen Jhr Standleinone
men weede/ Jhuen em jeeliges Ende befcheren/ und mit
Guaden aus diefert Jaunnerthaf ju fich in den Himmel
nehmen wolle. Darum mifen Sie/ und wiv alle nodh
taglich beten / Fbrem POOL-Seeligen aber hat GOTE
Des allen fchon geroebret.  Darum na die Leid-Rlage
in Lob und Danck verwandelt 7 oder dDoch eines mit
Dem audern veveiniget und gefprochen < Per HERR
Dat gegeben/ 0t HERR bat genommen/ dee
Liahme des HERRIELL fey gelobes.

Uud ifi dochnicht cine Sorn MDegnehmutig/ tie
Bey jenem Welt-gefinneten Reichen Luc. 12, Sondern cine
GBnadenr 2 Hinehmung wie bey dem Heiligen und
von &Ott gelichten yenoch/ als weldhes wir dentlichit
erfennen wetden / foenn nach erwogenen fraurigen Fall
bec;beuten Landes = Seule / wiv unfere Gedancken
focnden e L e
1L Auff das erfrenliche GBottliche Eebalten
und Bebalten Derofelben. Enevfrenliches und gnds
Diges BVehalten und Sehalten iff csja/ des BOTT det
HENRNR den Jofiam i der Jhin angebiudigten Tobess
Doft verfickert. Yy fuget GOTT/ wil dich3u
ocinen Vatecn famlen/ daf dumit §rieden in deiis
®@rab vecjamles werdeff/ und deine Augenniche
{eben / alle das UnglacE/ das Jcb itber diefe
Statte bringen wil.  Es it eine m Herliger Schritfe
gerwohuliche Redens:Avt / daf von ftecbenden gefaget
wird/ Sie roerden juibiren BVatern oder gu threm Wolck
vevfarmlet.  Und fan folche Samiung wol gedeutet ers
ven theils auff die Seele/ da allergldubigen Seclen
tn denn Schoof Abrabams /7 oder in BGotteszHand vers
famfet und Dehalten werdens Theils auff den Leib/
ta nachdens Fode unfere Letber ob nicht aneinem Ovt/
dennoch in dev gemmeinen Mutter- Schoof der Erden vera
famiet weeden/ bey Jenen Bolckern aber gange Familiey
et gemeines Grab hatten/ davin die aus (olchers Familie
Sterbende bey einander begraben/ und alfo die Nachedm.
tinge jn ihven BorsEltern verfamles wurden,  IWeil nun

in
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in unferin Lext yoepmabl (olcher BerfomiungJohizgedacht
toird / fo deuten wirdie erfte fuglich auff dejlen Seeie/ die
andere aber / alé dabey ausvricklich des Grabes gedadt
foitd/ auff feinen Letb.  Und (olchems nach vevhiejic Soft
Der Herrdent Joliz, es folle bey erfolgendens feimem.Lodess
Gull bebmiten sbleiben: ol e B o0

. (8) Pie Seele it Srende und eegenslicheit.
T§cb wil dich 3u deinen Vitern {amien priche
GOCT. Das milen fafjet eic befondeve Licbe und
Cocgfate in fich-  AlS wenn ein Ackersmanis und Haug-
RBater fetn getvetde und volle Garben von dem Acker in die
Scheuren famiet 5 Em geiBiger und IBelt-Menfcly/ Fbin
Schine/ Sut und Seld famlet 5 Ewm Hiviefeine jungeund
Shwache-Lditterin feine avme jaimlet ; EineGluckhene thre
Kachlanunter thre Flagel verfamlet.So faget SOL L det
HE wolle E Joftam famlen/und gu fetnen Bitern vers
famfen,Und wil Jhudamit verfichern / Ev wolle feime voi
Dewm Leibe febeidende Seele i feiner tveuen Obficht. bebale
tens St wolle fie tnfeine Hand faflen/ und in e Hunlihes
Sreadenveich einfubren; Ev wollefie ju der@efelichate feumer
imSlanbenabgefchicdenenBater undBov-Eltevn bringen/
s 3bhnen dev Hinusels-Luft/Sreude und Ergeplicberr ju-
aeniefiet. O eelige Samlung ! Oen bewercken toivetivag
Rigendlicheds 1okl 0 y s, T

() YDobin Jofia der Seelen nach in feineris Tode ges
fangen oile2So fol Er Eommen aus feinem xdifcen Konige
Reteh 7 30 dem Hinunltfechen Jubel und Freuden- Neich

pag QJbme und  allen  Auserweblten  bevettet ey -von

anbeatn dep Welt: An ftaat feiner Komglichen Refi-
dentz ¢« Stabdt/ demcrdifchen Jerufulenmr/ telches fonft
dic Crone allee Stadre/ undauff jenem vievfach hos
ben Gebivge ale ein widijches Pavadieh und Vorbifd dev
ervigen Stadt GOZTLes prange /  folle Er gelangen 3u
demt Himmlifchen Jevufalem der Stadt BOLTLEE felb-
ften.  Deven BVay und Saffen vou loutcran Golde/und
ibre Mauven von bofilichen Edelgefteinen,  Deven ol
Shor ol Perlen/ Jhe Sanpel der HERNR ver Al
mdchtige BOTL / und ibre Ceuchtedaf Lam: wie der
Halige Geift die unbegreiffliche Hevrligbeit dee Himmli-
fchen Serwjalems / unb fie ung enpgermafien begretffiich
sumachen /. befchrebet.  Alda an ftaat fetner iredifchen
Crone & prangen folle l%lt ver Crone bder @crcd)teig-

(41

Matth.13.30:
Jacob. j. 3.
Plalm. 39. 8.

Ef 40 1.
Matth, 23.¢7

Matth 2734

.vide Henri-

ci Buntingii
Junerarium
S. Vet.Teft,

p-371eqq.

®el. Dmhbac
Joh.c.a1 fqq.
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Phil.c. 1.

Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern

‘3 Chriftliche

geit / der Crone der Himmlifchen Glori Freude unbd Hevse
figteit / qegen socleber aller/ auch die allerboflichfte wdt-
fche Cronen wi¢ Paprerne Kinder Sronen/ ja wic Spine
ne Berebes und nichtes s vechnen. Oa anftaat destrdia
fchen Seepters ErvinfemenHainden tragen swerde die Hims
lijchen Sieges-Shren-und Freuden-Palimens Daanfiaat
der fredifchen SRufic Er die froheund liehliche Sngel-Mufic
Doren: Und mit cinam Worte foldhe Freude empfodenr
twerde/ devgleichen bie Bein Auge gefehen / Lein Obhyr ade
hovet Gat / und i Fenes Menfchen Hevh gebormmen 1t
aBer olte su Erwegung deffen nicht eine herpliche Bes
gierde beyeigen/ dabin jufommnten 2 Und mit dev Heilte
gen Menica Winfchen: Evolemus! Evolemus! Gligel her?
Hinaus gur Welt! Hinauff sum Himmel! Man beneys
ctet offters bey feeligfterbenden daf fie gegen thr feeliges:
€nde fo gar Uurubhig toerden / ftnd bon efnems Orf unt
andern wandern / oder fich tragen foffen. Al Jch (ols
¢hes obnldangit bey etneSterb-Fall/ davuber wicin Hevl
noch blutet 7 wabrnamy fiel mix dabey ein fvas dev Seift
GOTIES von Elfa meldet / twie derfiie feiner hHntwegs
fehimung yum Himusel/ von cfnem Ovt juth andern ges
andere/ und gleichfabm den Ort feiner Hirunclfabre ges
fuchet, Sogemabuetecd e mit dem feeligfterbendens Ep
war_ohne Empfindung ciniger Schmertien unrubig/ als
der fich von Hinnen fehnete. St wallete vou cinem Ore
gam andeen/ als dev den Orth dev Himmelfahee feincr
Seelen aus inncrlicher Sehn-Suet (uchete und nidht fin-
den fonte.  Uud da der Minut des  Abdencks da waty
fblug Er/bey voller Bernuntft/ obhne dev allergeringfien
Yerftelung Aungen und Hiinde in dic Hobe/als eifete Er
denen feine Secle abholenden Engeln entaegen/ und wardas.
mit aus wie eim@eht. Jch bilde miur nicht anders ¢in/
Jofia toerde auch/ nach der JInn gefebedenen Goftlichern
Berficherung / vou Hinnen 3 fchetden eine berpliche Sehas
Sudht / und heilige paulinifche e Svwiar oder LUt ampfuns
den Daben/ nemlich cine foldhe Lult die niche am feblech-
tes Begehren beyiehlet/ fondern ein cifriges und uneys
utlidetes Begehrens T BVerlangen/ daf bemiihet iff des
Berlangeten oder Bevprochencn theilhafft 3u_twerdesn.
S halte dafitc/ Ev werde fich nach-dem was E fornen
gewuft/ toie Paulus, gefiectet haben/ Nicht andersald
el sum 36l und Kicineth Iautfender Haupt 5 denbg
b un
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ind Qeib vorreg firecket /und alfo dems el s eilet. Do

-geaen werde Ev was gegentodetig und dahthden gewefen/

vergeflen baben. Betant ifis/daf ba Cheiffing Wey-
fand Konigin in Schweden der Regicrung refignivet ynd
nah Rom gegangen /  Eie eine Minpe Pragen {oficn/
auff welther tim einer Chrone diefe LWorte Julefoni s
; B finecT e ‘
Sott obne dich
i . _DOil Keben Tich,
Die denteten o die Nomifchen ald eine Geringachs
gung./ jo Bevachtung der Koniglichen Crone / und los
Detenfolches an Jhr ais cineherlige Srogmuth, Denald
Sie/Chrifting/ Hernacdh demMarier=Bifde juLoretto
¢ine Crone mif demt Scepter juun SBefchenct gab/ fehrieh el
gewifferPabftlicher Serfificher driber folgendesDiftichon,
Harc Tibi facravit fpretam Regina Coronam,
. In Ceelo tribuas ut meliore frui. P
BHiebringt die Adnigin die Cron die Sie
LS G e« 4 vecadht/
Daf mit der Himmels + Cron Sie vou div
Pk , _werd bedadyt.
Abee Chriftina cpfand ¢é gan ibelund fagte: Siehiit:
te fo foenig der Mutter GOttes eine verachtete Shrone ge-
geben 7 alé fie die getragene Konigliche Shrone feinahls
bevachtet Hacte.  Bon Fofia aber mdgen wir fagen daf
€y numehro Trohn / Cron und Scepter mit verachten.
den Augen angefehen / und offt gedacht haben werdes
Et fine Vobist ¥ B '
SERob1/ Chron /s Seepter fabret biny
%@am gen aimmel fech mein. &in.
b fag willig ab dev Eyden/ \
 DOell mie foll dex Himmel werdess.
€¢ wird aber foldhe feine Sehn-Sucht noch grdffer gervora
Den fein i Erivegung il
| (3) POo3n Er der Seelent nach folle vevfamtet reps
den / nemlich 3B feinen Yatern : dacr folte Fommen

gu der Gefellichafft feiner Softfecligen Bor- Eltern/ -

wepland fvtrefflicher Konige/HocherleuchteterBropheten
und beiliger Patriarchen.  Juglerch auch 3u der Menge fo
bicler taufend Ausertwehlien : 30 der Scbaar aller En-
gel und ErsEngel: ja/ 3u der allerfeelighien GOITTes.
&hau. O unauefprechliche Freude und Ergeslichbeit wels
¢he Jofia aus folcheg @efeucv%ﬁtlau erarten batte! A

S 2 Wae
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Matth. 17. 5.

in’ Manuali
cap. 6.

SR e

tvag vergnigliche Freude wiitde eé une macgen/ wentt
wir Cines oder ded Anderen etligen Propheten / Apv?
fiels oder fonft feeligen Hrmuels s Birvgers dmbgdngnib
auff Eurge Seit genteflen/ undvon Jhien uns von Gotte
fichen Himmlifchen und ervigen Dingen untervichten taf
fen folten : Oder wenn toiv de felige Unfrigen auffeinige
Seift bey une baben/ ibren feligen Suftand ecfennen/ odet
Sic ung Selbigen nach unfern befien BVeguiff evzedien ho-
venfolten, Getviff da wurden wir mit Petro Hutten maz
chen / und folcher imbgdngnif nimmet entbehren wolle.
Sa nit wyirden nachgehends vergehen mogen furSchmers/
daf o folcher Sefelichafft toteder entbebren mitfen /und

fiie BVeplangen / dabin sufortmen/ da rory bey Jonen jetit

werdent alle Weae.  Solcher inmmerrvehrenden Bergniig-
TichEett feltger Sreude und Ergetslichert vollen Unbgang=
mp und Sefelichafft rird nun Jofia verficheet rund yrar
dergeftalt daf Er it feinen Gefelicharfeern gleiches Su-
ftandes/ ja eben decfelben Hevlichbeit Sreude nud Secs
ligkeit theilbade mwerden folle. Wenn Auguftinus auff
die Betrachtung be‘rfrob"e"uthmme(éf‘@eretfcoaﬁ; fopmt/
bricht Eeindiefe cxclamation aug : O felix jucundiras! &
jucundafelicicas ! Sanctos videre,cum Sandis efle,& effefan-
&umn 3 Deim videre, & Deum habere inzteraum & vlerat
O! det feeligen Qiebligteit + und licblichen Secligheit ! die
Heiligen feben / bey den dyeiligen feiit nubj‘e'vibﬁ beie
lig fein: GOTT feheinund SOLL Haberi / evorg/ uud
noch [dnger / moenn ettwas fanger fein Eonge. Und alfo-
bald davauff thut St hing : Hac fedila mente cogitemus,
hec coto defiderio defideremus , ut adEos cito pervenire
valeamulh ©a laffet ung auffs fleifitafte auff bedacht fein/
Da lajfet Uns mit Rhnlichiten BVetlangen nach tradtendaf
foit: bald 3u denfelben gelangenmogen  Jeygtveifle nicht -
¢6 erde Der fromme: Konig Fofta auch die irdifche und
focltliche Sefelichafe mit der Himimliichen 3t verrocch

feln/ und 3u feinen feeligen Viatern /[ Borfabren und ans

deven Heiligen/ ja SOTTRelbit suboriven/ fich herklich ges
fehnet Dabenss Und inbetn dljp feine Seele behaltern

Toerden folte in§eende und LegeslichEeit/ folle audh
Dbehalten blciben..

(2) Dee Leib i Rube und Sufricdenbeit/
nach noch feenevent laut unfees Tertes : Dap dy mit
Scieden i O¢in Grab veciamies werdefts %ﬁ

&
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Cdepudist. 37

feine Seele denen feligen Seelen feiner im HERREN
entfchlaffenen Bor-Eltern und Borfahren [ alio ol feun
eeibDeterielben Leibecn sugerellet werven/und € afjo neben
und bey Jhnen feine Rube finden. ES hatten nicht nur 11
suborn - evinnert wordenift / bep denen J@den die Familien
thee gemeine. Begrabniffe / foudern ¢é parten in fpecie
auch die Kdnige tn dex Koniglichen Refidents - Stade Jevus
falems thre befondere und eigene BVegedbniffe / tvelche DL 2.Bugd.Chror

R Snige® e ibex bieffen/wi belegen waven auffdem hobes nicwe.zs 0.

fien unter den vier im timbereife Jerufalom begttfenenBer: b i

gen/ nemfich auff dem Berge Ston/und alfoin Dev 1o JENAVZ2 4ing] c.p.40
fen ObersStap/ nichs etk von. demHauDavide.Judies

femKonigl. Begedbnify/ tud jroar in cmemSrabe/da Jofia,
Shinvicleicht ferne Rue-Statteauseriehen uii beftellet bats
fe/fol €r neben feinen GttfeNgen Bot-Eltern undBorfals

ety begeaben terden und dev Rnbe genteffen,  Es 1ft ¢lo

ne grojje IWolthat GOTLes / uud_eine b_ergrygwﬂcftm

seitlichen Glickfeetigbeiten / wennnad abgefehiedencr See.

fe unfer Corper cines. ebelichen Begrabnifies theil-
Daffeigitd. Diogenes mag fonft nochfo flug gewefens

fein/ fo hat St doch davin efne groffe Thorbeit begangen/

dag @t fiie feinem Tode Hefoblent / wman folte fenen Cor-

per unbegraben fiegen lafien /. daintt. alle Ehicre fein ju

genicfien haben mochten.  Sonennet der Wol-feclige H. :
D.Auguftus Pfeiffer ¢g audh gar wolefne abentheuerliz @g%‘;";@;f;{@t
che Audacht wannjenet Strasbirgifche Bifehoff Arbo- =
gatt Defoblen feinen Leib unter den Galgen jubegraben/

weil Chuiftng auff der Schedel-Stdtte fern Lcben gelafien.

9Bit baben unfesn HEren JESUM anff cine gedoppel-

te Avt anguebhen. < Simnabl als cinvolforiiencs Tugends

Mufter / und den aléunfern Eeldfer und Mitter. Judem

efieren Baben wiv Jbn billig nachpufolgen/ wie €L U Marth. 1,20,
allen surnffet : fernest von miv s Aber nicht imdem fei

teven/ odet detny/ was @t ale Mittler gethan  Das folien

it ung dureh den Glanben juNuse machen. - Und da-

30 gebdret nun auch fein fhmdtlicher Lod. . OOZL ; perr, 4. 15.
totl nicht baben dag wir alesRovder/Diebes ober devglei=

hen Ubelthdter Teiden odex gav fiehen folfen / fo wil Sy

auch nicht Daf toit dergletchen Malefiez=Pevfohnen Kiveh-

Hoff fuchen follen/ wie der belobete Kebyee aurangezos

genen Drte vedet.  Nein/ eg1id cine foviel groffere Snade

SOLtee / toenn wiv em&s ehrlichen Vegriibnifiee gtmeb;
v i
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38 Ghrifiiche

vet weeden/  als groffer der Sorn GOtted in welchemn St
der Konigin Sefebel antindigen liffes/es fol fie nicmand bes
graben / und demt Konige Jojaun/ Er folle e Ejel Be-
gudbnif baben.  Es wird aber folche BSnade noch grofier/
voenn unfere Gebetnie nebft denen Gebeinen dever Unrigen
5. Bud Mof. ihre Rube finden-  IWie Abrabam nach fetnen Willen bey
Gt oo, feinEE Sava begraben wird. Wi Jacob auch feines Wi
tazso.  @cé n Egupten begraben fein/ fondern bey feinen Btern
1. Budy Mof. ynd in ibrem BVegrabmif liegen twil. Desgletchen anch “fo-
o5 ey fepb fite femem AbDIed evnfilich verlanget / und tesrals
sof-c rs.1o.uit - Ciften EHD von den Kindern Jfeael nimmt / 0af/ wenn
Jof24.3.  @OTL der HERR Sie aus Egopten fitbren witrde/
2 2ud Sam. Sie feine Gebetne mit von dannen nehmens folten ; welches
19957 gudb alfo aefcheben.  Wie anch dev alte getreue Barfillai
geene des Konias Davidg = Hoff und Taffel ausfehlidgess
dag & fterbe 1 feiner Stad/ bey feines Baters und feince
Rutter Grab,  Somag nun ein Chriften Hert auch wol

su feinen GOTL feuffzen. ‘
@M. mich ai meinem Zud avff Chriffi Tod

, ; | $hailians S . abfdeiden/
Dic Secle nimm 3u div bmmufefu b;l:' deinen
" afle . Sreuden: :
Dem. Leib’ ein Raumleins gonn bey feier
| Sreunde Beab/

|
i

e e o o e e e e

 uff baf e feine Rub 3uibree Seitenbab,

Serehret der liche BOTZ jemand folcher BVitte / fo tfté
aroffe Gnade.  IBo nicht 7 o {ft doch die gange Erde des
| Plim. 23 r. HERREIR / und i ffud Jbwr in derfelben allenthal-
' ben gleich nabe. So bat auch dex HERR JEGUS
i dureh feine Vegrdbnif / und in dev Erden genomimene
| prita Rube dic gange Stde gebeiliget / und une gum fonfften
z Rube-Vett eingewveibet.  Und endlich wicd devtmableing
» die Stimute deg HERREN JESU lautbabr genug
1, : fenr/ vie gange Srdedurd yu dumgen / und uns aue dee
1. : felben Herftiy 3u bringen s Oa wiv denfchon it den Unfvie
! gen Eominen werden/ twenn nur die Seelen frher aneinent
| ‘Ort der Seligeit %vefen finds - Aber wicder 31 der dem
Jofiz gethanen Gottlichen Becheifiung gufommen / daf
££¢ mit Scieden in fein Grab vegjamles werden
folle/ wird &v darein verfrdfiet . :
< (a) AwfF cine Svicoenvolie Sabet sum @mlge

g I ARy e bt e, i PR A 8
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Leich:Prediat, 39

Gr folle tm Sriede/und rubigerm Juitande von diefer Wl
febeiden / und ju Srabe Eormmen. Diefem fefieinet entyegen
30 fein/ da Jofia anefner im Heer-Juge mwicder dte Eavps
tevempfangenenBunde geftorbenift. Aberes febyete niche
an genauee Sefillung gottlicher Jufage.  Denn davin
wud Joliz cigendiich) Mg vevfprochens  Eefolle das line
glict / welches GOTT der HEXNR / befage deg fiirs
bergebenden 16ten Verficuls tiber dag jadifche Land und
Bolet befehlofien bdtte/ und davon nach Maaf-gebung
dever noch ubrigen und febluf-Worte unfers Teptes fhev-
nach noch weniges ju redenfern wicd / nicht erleben ) fons
dern ehedaffelbe angehen werde / jur Rube und aus dem
Qegebonumen.  Nicht anders als ®OZTT der HERNR
Den fromumen Lobe 3u vor aus Sodom ausfitbrete / und
w Sicherbeit brachte / ehe Er Sodom und die ganse Ses
gend it Feuer vorm Himmel verderbete und umbEehrete,
Welches denn auch alio exfiallet ward. Und ob gleich Joe
fia_an emee empfangenen Wande fterben mufie/ dennoch
biff g fetmen-Zod / 1a noch einige: 3eit nach Srfolg defjeny
Sriede un Lande blich/ und das von SOTZE gedrohyete
Unglick/ als cin {tarctes Donner-Wetter fich versog. Dad
war nun den Jofix e grofier Troft.  Wievergniigt ers
jetgete fich fern. Elter Hery Bater/ der fromime | dnig His-
kia und wie danclete Er BOLZ /daErvon BOTZT vers
fichert ward/ @ folte Fricdeund Sreue 3ut feinen Seiten
bletben. So billig auch Jofia. Sondetlich fubr Sr.von pins
nen im. Geifthcden/ und Seelen Fricde/ wetl Er i fefis
liger Srbentnif dee von GOTZE verbeiffenen Mefliz, und
w wabren Glauben an Selbigeny abfehied. Wer in folchens
Clauben an JIESUM € HRISTUM/und dureh Shn
erlangeten §riede mit OZLET von hinnen fdbret / dex
fan/ wic unvubig alles tun Jhn He fein mochte/und weng
ouch mitten unter dev granjamften: Keieges- Iuth wives
aus frobem Hertenantimmen : _
W\ 3¢ Sried und Sreud idh fabe dabiny
<V Liadh BOTTES Willen/
Geteoft it mix mein Hers und Sinn/
- Sanfft und fille;
Yie GOTT miv vecbeiffens bass
Der Todt ift mein Schlaff worden.

~ bt der Geied - vollen fabrt jum Brabe batte Jofia/ bers

wmdge Gottlicher Berbeiffung m vnfrmEerte fichauch ju
geti Often- f2 (£)1Efs

2.Buth dee Kb
nige ¢23.9, 29,

. Bud) Mof,
[ §78

2.Bud) der Rpe
mgf €. 20, ]9¢
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40 - @Briftiche

(@), Binee  Sriedjabmen und ungeftdves
ten Rube im Grabe. Mann findet viel Srempel/ Do/
obgleich Goftlofe Menfchen mit allen Ehren n Jor SGrab
verfamlet worden ¢ dennoch die Gottliche Racpe Sie/ale
die ciner ehrlichen Begrabnif nicht woerth/ darim miche
pulden toollen/ fondevn thre Gebetne hevaus geroorffer

2. Buddee 8 woerden miffen.  Lie Jofia elbft aus Gostlichem Teieh/

migeess  aad deny Worte des HERREN durd) Ahia, die Sebeta
ne derer falfchen und abgottichen” Propheten aus 1bren
Grdbern veiffen/ und Sie auff dem vou Jevobeamerbaues

Lo beeRe ten abgottifchen Altar/ davantf Sie geopffect hatten/wer-

¢ 3. prenncn (offen  fefen it 2.Rego23.  Eine Griny volle

Jerc8viz apeiffaqung ifis/ die®OLt der HERR denen bogbafften 1 |

- Suden durd) Jeremiam frellet: SuefelbigenSet witd |
man oie Gebeine dex ZKonige Juda / die Gebeis ‘

I ne ibrer Sicften/ die @Bebeine dex Prophesen/die 1

| Gebeine dDer Bileger 3u Texufaleim (verftehe dever J

Gottlojen)aus ibren Grabery werifen-Und wecden
| Siiesuffrenen ynter dex Sonnen Ljond yudals
| lem dyeet des Himmels / weldyefie geliebet/und |

1 ~Shunen gedienet/ und Jbnen nacdgefolger ynd |

{
{

4

W

i

i

!

¢

k

- el W

e ——— T e T e

| cfisches/ tind angebetes baben: Sie follennicthe
| %{ebc?c fmff'sdmﬂ und begraben werden / o
i « oeen Robt auff dex ZEeden fein.  Aber dergleichon
[ folte des Joliz@ebeinen nicht wiederfabren/ foeil Cv feinen
;‘ GO nicht affo vevlaffen/ fondern Jhn von ganbein Hers
fen gefuchet Haste,  Brelmedr/ (ie follen un Srabe dev uns
| . geitdbreten Rube genieflen /und S Fbue frey diefe GSrab- |
1 Plalm, 4+ 9. Schifft 3u jueignen baben s Jcb liege und fhlafie
| gants mit Scicoen, den alletn du HERR bilffeft |
mic/ oaf o ficpee wobme, ‘
| ﬁu‘secwebl#e Rinder GOTTES | werin.
| feinem Tode auch folcher Sludkiecligbeit sheldafFt yu roers
| den tofinfcbet/ detverfichere i i feinens Leben mit Joo
. fia der ®nabde feines SOTLed/durch wabren Slouben/
| durch vedhtfdaffene Furcht SOTTES/ durch beiligen
guandel 7 durdh unermidete Beflciffigung vieler guten

Wercfe.  Dureh vechtichaffene Fuvcht SOttee Lonnen

( foir ung dagficherfte Srab beveiten/ und duvdh ein Gofte
| fecliges Qebemam befien ju ciner fanffeen Lodes-Rube bets
fen.  Und ob den gleich frommer Ehifien Gebeine inibe

“yen ®rdbern Eeine Rube und Sicherdheit finden wurb’g}é
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SeichPrediat. A4

fote vielen herligen Mdctyrern/ und andern Shriften wie

decfabien / decerGebeine / aller Odlcter Rechte/ welche

die Srdber dever Berftorbenen betld aebalten wiffen toole

it fen/ entgegen/aug ihrenGrabern roieder fevaue genorien/

| vernehret/sevtreten und vecbrant worden. - Wieden Nice-

phorus fehretbet / dafj dec Marneluckifce Kavfer I ulianus, L.X. e

Johannis deg euffere Corper ausgrabeny juPuloerbrewe -~

pen wnd dee Afche tng Meee fivenen laffen. Quffroelche wele '

e man auchmit denen Gebeinen unfers Seel. Hevrn B

¢beci toiirde veefabren habens wenn eenicht der Rubmse

pficdige RAyfer/ CARL V. geroehret batte, ~en alé

% diefer Catl dic Stadt Wittenberg/ alwo dee Seels o

| &eceLuthecus fnver Seblo < Rivchebegrabentieat/

| cingenominen batte, oltendie panffcheSoldaten futhes

vi Gebeine auffavaben undverbrennen. Allein der 0bs

fliche Kdyfer wolte e8 durchaus nicht geftatten / foudern

fprach : Baffes Tbn vuben / &t bat feinet Richye

ger. Becbothauch bey Leibund ebens:Straffe/ A nict

an biefem Grabe guvergeeiffen. Bey betriiben Kriegess vid.Flor LIL

aBefen pflagvon BOttes pecgeffenen Krieges-Surgelnund © 7 .

Geinden unfere Glaubens desgleichen offt gefcoehen- Jajob S L(‘)b;;

auch / nach allweifen @bttlichen Rath-Sehiug ber uns/ L

unferen @cbeinen dergleichen medecfabren folte/ alé dafie

piemand unter uné vevficherung bat/ fo faffe Jon nies

mand desfals em‘-e‘ecéwetmubtigktt_e{mebmeu. Sind

Doty tmfere Gebeine obne Sinpfindlicobeie /und Dleiben fie

boch nichtes deftorweniger in threr Rube. *Ja/ es AAODDe pey i,y

fioch o twol die Gebeineals dex Tod felne SHeiligen weeth , Tim. 1. .
ehalten fiat dem HEcren.  Siebleiben dennocd demn Ties

gen ®Ott ein Lithes Depoficum und . theure Beylage. E

toicd fic fcbon berwabren/ da devielben eines tmbornme.

Gt tid fie auch dermableis fchonoiederzufommen brine

gen/ toie voeit fie yevftveunet fein mdchten / und wird fie

1né tofeder reficuiren/ Do fein eintges surict bleiben

witd. Die Tartern haben unfern Euxcau bender grofien M. Benjam.

RKivche Singvafatur einen fondetbabren grofjen Gopen / Serlach.IEMus

yoelchen fie file den SHiter allerderer Gebeine halten/bie Bl

in bie Jselt aebobren werden. Der auchallen/die fih 254 ex Ar-

im @eben 3 36m verlobet / und Jbim JoreGebeineint noldo,

T odebefoblen / felbige ganb vollfommen am jingften

& age tieder geben werde. Dannenhyero dabin fo viele

G¢being jufammen gebvagcbt foerden/dagFernandez Msn-
; €z

mu Landesbibliothek httpS://purl .Uni-rOStOC k-de

% Mecklenburg-Vorpommern

Clnther eSS [rosdok/ppn1843154145/phys_0043 oFG



42 Seiftia

dez. Berico bafelbit 164 groffe Hiufer/als Waffen Hilfec/
| befunden/ tie intoendig bif oben ané Dach voller Todter
Gebetne: gewefen 5. Und auffechald dever Hiufer folche
Schichte dever Gebemne geftanden / die mehr den deey Klafs
st tec aiber dic befagte Hiuer herfurgegangen. - Aber nichtis
é!fi- V- gee B! Dev Augen bat/ and nicht fepet;Ein Maul/und
| 45 Os nicht vedets Obven uad nicht bovets Hdande/und mche greiffets
| Sitfleund nicht gebet. Obmadytiger Hier ! Dec fich bt
| nieht bisten Bans. . Und blindethorigte Menfchent die Jhe
| bectrauen davauff fesen. . Wiv baben uns etnes beflern
; o Buth of. DUEES unfever GSebeineguerfvenen.  Wan dorten mder
| iy Witften die Kinder Ffracl von einem Orte auff brecheny
k und wetter iehen folten /. mufte die Hitte  des Stiffre
it fractoeife von efmander genoiien werden / und die Levfe
l

| ten folche;t Stireke tragen/ auff dag wenn die Hite/ rwiee
| s m‘,‘bf s an fﬁfﬂe.ft,blete., - Wenn toir diefe unfeve Jjﬁ“e da
| s leimerne Hauf der Seclen / ablegen miiffen/ oder GOt

. o D HERN fie elbft abbricht /o uberantrortet.
i O licbe ®OZE unfere @ebemeiwt_,%ewabru;ig/btgtg%t{;ﬁg

| Wiederauffrichrung: foleher erbrochenen Leibes: Hintte dere
| mabletns vtedecda fei follen/ nicht eimems Heiltgen, niche
beiligen. Engeln/ fondern € lbf bebdlt fie in femer Hug
| Pamauv.4. und Bewabrung, - Diefer treue Hiter Jitaclis febliffee -
: ;wc% ;fgf)lumn;%rt; gteu%é- %emabr‘;w fo wolim Tode/ als
m Lebens g0 Dev - Berficherung Lonnen iy getvofi fins
A prechn T uwtrg .e'twﬁﬁ.mf
SYDEin licber frommer getveuee SO,
| : mzu! meins Gebein ~’b¢,ghbc¢n'ﬂ;‘i1?t”. -
| - Da wird niche eins'vom Leibe mein/
| ' Sy grop ode Eleiny 0
| ¢ umtommen noch veelobeenfein, = .
| Lbun Sie/in Chriffo JESU insgefambt @Se?
i liebtefte/ nodh einen Blick mit mir auff ﬁgnf{rt?' ggﬁg;/
| 3?&?‘ %r/enb/e ?)%e{ bu:z %e’?pegén?edebm‘ Sreude und Sraef;s
| ‘ 4 er I Rube and Jufricdenh '
| ten nze‘rbeg/ g)bcba'&gltgcib;n follen.” 8 ff(fbn;bﬁt bebala |
(2 Xeib und Seele in exwiinfcheter Sichere
beit, Denn o beifiet es julent z’nnnftrh{ Lert s ﬁ%‘%’iﬁ #
e Augen nicht febenalle das Unglick dap by
fiber diefe Stadte bringenwil. Hicdeutet der grofs
it SOTL dewmtjisdifchen Lande vudBoleE triibe Seitenn und

{

|

1

h

} fepleche

*
{l

. i
4 i
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; EeichiPrediat 43

fiblechten Suftandanm,. . @ wil Unglick Gber Siebrins
genUnglick @n) ift ¢in Generales QBovt dawnit ing gemen
allceunangenchme: /. twicdrige /. vevdrichliche/ trauriges
fegunicebliche/ und it einen @sovt/alles Unbeu/und endlich
der Lod felbft ausgefprochen . e befindet fich aberbey
fleffigererSorfchung der Herligen Schriffe/Dag febicr durchs
gebents dureh das angefithrete Starit-IDors/ das empfind
fichite Letden/wic audydie fchroereften Prgen/und fehrect-
lichfte Rach-Ausibungen SOTTes befihrichen werden,
©o faget nun SOTT dev Heany Ee wolle fiber . Jerufe
fem/ Dagjidifcoe Cand/und alles Bolef bringen urqemet-
ne und evfchrecliche Plagen/ uud deverjelben nichs wes
nig/ fondern febr / ja ungeblig viel : Alle das Unglick
fpvicht €r.  Ja/ Ev felbit wollees uber fie bringer da

esalfo nicmand folle webhren odec abtwenden, - Und. fiehet

Conf, Flac,
Clav. Scr. S,
Pl pag 622,

Conf, Hiob.
& 1L

5. Budy Mof.
29.25.00p.32 23,
1. Budy der Ko»
nig/ 21 21,

. Bud der K¢
Wig 21, 0.12, ¢,

biemit der groffe BOTET auff die graufbme. Bermwit

ftung dev Stadt Jevufalent / und wegfibrung des jidis
febenBoleks in dieBabplonifcheSefdngnif duvch Nebubade
nezar den Konig gu Babel.  Da bautfete fich fretlich vielo
faches feprecliches Ungluck ibec vag jidifche BoleF und
Cand. Dag gane Land ward vertoiftet ; Dic fchone
Stad Jevufalem vecbrant 5 Der Heilige/ von Salomo
erbauete Tempel jum Stein-Hauffen gemacht ; Die Maue
ven medergertfien. Da ward Renjchen Vlut vergoffen / toie
DWaffers der K Onigliche Saame fiur des K oniges Augen
crroirget 5 Ee felbfi / der Konig Sedefia/ geblendet/und
darnachim Ketten und BVanden nebft feinen Sevaltigen
Priefrern/ Leviten/ Jnnglingen und Jungfeauen /und als
lem Hetlhgem Gerdbte des Haufes des Hexnen/ gen Vas
bel gefabret.  Das war ja em entfeplicher Breuel derWVer-
wiftung.  Wer den fabe/ dewn imuften dieAngen Gbergehens
Weer davon hovete den gelleten die Obren. . Dafiic nun
fol ber fromme Konig Jofia ficher bebalten bletben in feis
nem Grabe. Sein eib jol devglerchen DrancEfabl niche ems
plinden: Seine Augen diefen Jammncr nicht fhen,
Seine Obren das Heulen und Klageu nicht Hoven,
b@eﬂge b?g{(q brol bgsr%s fi'me trabnif cmpfinden/ fon-
een Depdes Leib und Seele in exwinfcheter Sis
d)gtbeig behalten bleiben. 998 ©

Undes allen bat audy GOLE gewebeet Lnferns

 POol:Secligen feinem entieeleten €Seper nach/ in

e fitr unfernAugen frchenden Sarge liegenden/Syereit
B and-Rath vou BERR. it diefe theure L andes-
Senle gleich / nach @9222% beiligens Rath und 3“‘5‘”‘

z nocee

2.Bud) der R,
MY ¢ 24.0.1.0q,
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1 4 - @6vifiliche

Andeclichen Willen dureh deny Tod gefilles worden/ EyP
) | Dleibet doch 1ol bebalten die Seclige Secle in Hirie
lijcher Sreude unb»!?tg:gucbfcw Dic Wels wae
| ' “Sbe einvechter Ang i Kevcker, Es fonte dec OOl
Secliger deve Land-Rath fich vieles vabuen/ Dae
| ¥1n andete ein grofics Bergniigen fuchen/ und mande [ich
i febye viel mit brirfenpfiegen,  Als/finube altes Hodye
{ Aoliches tyeckorien,  Stine hobes 10 wol fii dem
!
-

im Riege/ als nun3ulens in feinem Dateclande
erels - und chbmlidy bedienete Chargen SeinesGitds
digfien Herven Fhme gewifle und wolvesfis
; -~ cherre @nade. Seine bey Jedweder MRann wolecbale
t genen Atim und hohes Anfeben. Seinevon SOLH
‘i apolbegliicere/und gefegnete Lrffere/ und nady
i &yeegens Younfch gescoffene Andere L£he. Sein
1 1ait DancE gegen denlicben@Gots wolerkanses ehvs
1 o4 liches Austonien. Und was dergleichen Stiicbe geitlichee
‘ o @luckieeligbeit fich miehr bep dem WolSeel. Herets
& 2 and-Rabe funden.  Aber darin fand jeine Seele niche
1 fhre Sdttigungund Bergniigen s Sondern Sie/ die da
| Geiftlich und ein @eiff /fuchete in Geiftlichen; Sie/
1 Dieda ewig/ fuchetein exvigen Dingen 5 o/ Siedie
| pon GOTT [Ibf gebormmenund gegeben toar/und vow
GOTT ihren Ubrfprung batte/ fudhete innichtes alé i ;
GOt gelbft ibre Freude und Ergeung.  Tu Domines |
fecifti cor meum ; Etirreqvictumelt, donecreqviefcat in
Te, fpracder Seel Hyeve Land-Rath mit Auguftie
no i, e Ou Hexx man GOTT baftmein Herh genas
et 5 URD ¢8 ift Unrubig bif ¢ in it feine Rube findete
$yexsn ] fprach e mit Aflaph / wen i nu dihhabe/ o
Phim. o3, v, [EA8¢ ich ntcbtes nach Himnel und Seden; und wenn Mtk
a5 26, omd Qeib und Seele vetichmachtet/fo biftu dody ) GOt/
afleseit meines Herhens Troft und mein Thel. Seine
phlm, 42 3. ©eele dlcfiete(rets nach BOtt/nach dein lebeudigen Gott.
ch 1 feuffaete Ermit David/ wenn toerde ich dabin fortte
mmen /daff Jcb ®Ottes angeficht fehaue. Und mit jenes
B¢l vecachtenden und Hummels begierigen Secles
@C%wu wil mit fiffen Schages
: ~ 2y mein fyeers/ auff den Sdymers
zwa% dott evgenen. ' Rl
SHie iff Beinvecht Gut finden/
TWas dic Wit in fich bale
Quf im Huy verfhwinden. - V4
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SeichPredigt. 45

30/ ich fuge noch/ dag die IWelt decnun feeligen Seelens
i wnfers LOOl feel. Heven Land-Aabts nicht nur ke
t ne vergnugliche Sreude gegeben / fondern thr et Anafte
Karcber geefen,  Sodout war dem frommen uud vorm
Gufi-GOttes gevecht gepricienen Loth ein vechter Angfts -
Sdvcter/ den eg avdleten die fehandlichen Leutefeinegereche 1. Perr. c, 2.
¢ Seele von Tage su Tage mit ibren ungevechten Wer2 v, 7. 3.
! cBen / Die & ftets hoven und feben mufte.  So qodlete fich
| Die nun feclige Seele des Wol-Secligen Herrr
Zand-Raths/ wenn Er fahe die Bofe Weltvon Tage

31 Lage drger werden/ und Untven und Falfchheit tibers

band nchien / fo vag jence gar 1wob! gefaget hat / und

e Tetder mehr als wabr Defunden wird X

%’2{9- ift Doch £yd und Tyeys
. 0icd folche Santafig;
Llunmebro wob! geachtet 2 ,
TWer 15011 dec TO¢IE nach Gut und Zbhre
Per balt den JEyd o (teachiet
St Ziteifeit / i
e Trey fiie Triegerey. ;
Daf tberhand uehmen wolte /7 Hoffave / Uppigheit/ Line
aucht 7 und alles Sottlofe Wefenr.  Wer den YOOl
fecligens Heven Land-Rath gefant/ und mut Jhm
Umbgdngm§ gevflogen hat / der wird miv in fernemDeren
beppflichten muffen/ daf St/ fo offt davon gevedet wor=
Den/ feinen grofieften Berdrug/ und dupierfics Mikfallen
conteftivet. ‘Pex Leib wardex {0 fromimen Scclen cin
rechter Leib des Todes/ twegen der fich istmer jur 1w Fhu
aujfernden findlichen SchivachBeiten/davon {08 su werden
Sie nicht ehe Hoffnung batte/ bif Sie von dem Leibeers Romey. vag,
16fet, Dariiber Erdes liehen Bauli bittere Kiage offt wies 19. 24.
Derholen mufte ¢ Jch et/ dag tn it/ das ft/ wmemnem
Slerfche/swobnes nichtes gutes. Wollen habe Jeh wolzabe
yolbringen das Gute/ babeich nicht. Denndas Gute/ dag
i il / das thuetch nicht/ fondern daf Bif daf teh niche
to1l /das thue ich. Jcb clender Menfch ! oev wird tinich crids
fenvon Dein Letbe diefes Todes?  Nuu/ vou dewws alien iff
bie feelige Secle crldfet. Sic ut aus dem Angft-K avcker
Der Welt entflohen.  Sie iff vonde Lefbedes Lodesbes
frepet.  Sietftnunin der Handibres GOtfes s Jn Dev Gee
1 felfchafft Deverdie Ste 111 Seibe gelichet/ und dieduveh den
Lobd fiuv Sie jur Himmels-Freude eingegonaens Thndey
i M Gemeinfchaffe

|
|
|
!
|
i
f
|
1
|
l
|
.

.
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45 Shrifice

I Gemetnfchafft aller Heilige Patriarchen/ Bropheten/ K onige
| Apoftel; Mavtyrer/ und fo vieler roooooo, Auserivehlten.
Unter der Menge aller Engel und Ere-Engel,
| SNY oie gatmcd)m Wwobnen/ é
' Die Propbeten alsumabl/
. Da auff ibrem EhrensThronen/
Sinet die geswolffte Sabl/
Dawie ynfeem GOTT 38 Zbren/
Werden dyalleluja bocern.

Da genteffet fie nunder Himmelé-Luft und Ergetlicheit.
serivers ®er. Al6 Rudolphus 11, Ronufcher Kdpfer/ Anno 1621. den 10,
ligreitufi See- - Yugufie fetn Leben befchlog/ fagte Ev burs fir feineny Abs
}}gt"gggg‘; febied gegen fefne um Jhn fiehende Rebte:  Als fein Here
peg, 611 Bater Jhm firmablen Botchafft inSpanien gefand/ hu
a wider e Retch gubringen / babe ec fich dermafien ge-
freuct / dag Erdie gange Nacht nicht (chlagfen Eonnen.
Wie / jprach € ferner/folteYchmich den jept nicht fecuen/
Da mein Himmlifcher Bater mich in dag Himmlifche Bae
tevland/ welches Ermiv dureh feines Sobues blutigenHine
gang wider ecworben bat / abfodern wirdS IWer il
| pie Sreude ausfpredien/ welche die feeh'%e &Seele des
| IolAecligen Hervn Land-Ratbs bey Jhrer Abfors
| - Decung aue dem Leibe empfunden baben wird /und it ents
| » ~pfindet.  SRiviftzaléfebe Jeh e mit einer unbefchreibitch
bevelichen Chrone gesieves s mit heller weiffer Seide
augetban; mitDalmenin den Sanden ; Unter ciner
Sdhaae die man nicht 3eblen fan 5 Bon onen allen
| auffs lieblicdhfEe bewilEommet ; Fivdem Stuhle JEs
i GU CHRISETT fichend ; Undnoch mebr/ neben dent
* HERREN JESU auff feinem Stul fiend; Ja qat
l bon Jbm Gmbfafiet und dmbavmet an feiner BVruft lies
? ~gends Und feinem Himmnlifchen Vater fhegefFelles als
8 fein mit_feinem Blute theucr erbaufftes Erbgut. e
deucht/ b bidve die gane Hinmels-Menge/ unter foleher
aber fondeclich die feelige Seele frolocken:
%auduia! groffer Rénig/
JESU unfee GOTT und HERR.
2lles Bob iff dirsu wenig /
Dein it Reafft/ $ob/ Preif und Ehy.
eil fey deinem groffen LTabmen/
! allelvja ¢ ewig Amen !
i UAber ernteder mit Eures Andacht/eheurefte %gelme
| vbenne

S S s Ca s SO o
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Leichs Predige. 47

- Grfennet/wie fndem die feelige Secle alfo in Himmlifcher

sreu%eb‘unb S.‘rg'gel;‘cbfettf ga) Defindet/
, S Chtjeciete fhr ynfern Augen liegende
Zeib bebalten bleibe inRube und ngm'ebegbeit.
Bas dex HERR JESUS von Lazaro faget: B azar
suS unje Seeund feblaffe 5 Das Ednnen wir gar wobl
von demt Poolfeeligen dyerven $and- Rath fagens
Here Land-Rath BEEXR unfer §reund fchisfit s
Und/ ach e gufeieden! wie rubig ! wie ficher ! wie ffje!
B Edunen Jomefo wobl alg fildens Jofiz dicfe Graba
fibriffe suergnens Jeby liege und feblaffe gangmit §eies
oen /du allein HERR bilfFeft miv / dap ich ficher
Wobmne.Kontefein verfhloffenerMund Wovte her firbrine
gen/Er mocdte I elbft DiFSchlaff-Lied fingen ¢ .
%jeltgg ich nunin meinen Sblaffe/
_ Dieweil mein JEus bey mix wacht.
U JESUS/ der der Siinden-Straffe
3u ciem Gnaden L abfabl machs,
Umfon(t fcheut man die lesste Lioth.
ZEs iff ein Schlaff und nidyt eis Tod.
 @aift aber demn entfeeleten Corper fchon jur Seite feis
nee Wol - feeligen Frau Gemablin eine Stelle bereites/
und ruffen Oiefer Gebeine gletchiabim ¢
Jebfter Schag/ Eombt nurbersy/
SSLfembt 3umeiner Seiten Rub.
BDicim Lebeneines waren /
Sol der Tod auffs ney verpaarets.

Dawird BOtt Jhrer BVepder Gebeine beftandige Rube
finden laffen. JESUS wud Jhre @ebeine betoahren/bi er
fie cinflen wicder auffrichten wird.  Jndeffen bleiben

Leib und Seele bebaltenin evwiinfchrer Sie
checheit,  Daf GDTT nicht auch iiber unfer Land
Ungluck subtingen befehloffen haben mochtes Eonnen roic
ol mcht bevneinen. QB leben in  Hdchftgefdbrlichen
geiten.  IBivmdgen tol nut Elaia Elagen : Die Miffethat

Joh.cunv.is,

deiicket das Land daf eg fehier fallen mus, Das Maaf Ef cza.
dev Sitnden fcheinet Yol / und SOt deg exbatimens mude Jcr.c ‘2;1 xzcso

auwerden. Wi Diener des HERREN [affen ja nicht
nach 3u warnen / 3u fteaffen / ju deduen/ yuevmabuen/
gbitten/ jufiehen. o dag/ esEomnre mas da wolle/

it mit Hofea wol fagen Lonnen ¢ Dafiir haben wir die Hol c.5. 0.

Etdmme des Guififichen Sfiaels in Mecklenbucg treulich
M= gerars
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48 - Ghrifiliche

gewarnet.  Aber wiv mufen leider mit Shaia Flagen:
OBer glaubt unfers Predigtent Wie es nun gebien werde/
das weif ®DITT.  Wir fonnen uns aber bey anbaltens
Denr/ ja.mebr und mebr junchimenden Sinden nichtes e
tes verjehen, - Unfer feliger Bater tn Chrifto/ Hery .
thecus war fchon u feiner Seit fehr beforget / nud fehreibee
in feinem guidenen Commentario (ibers exfte Virch Mofis.
Det Dominus,ut in fide & confesfione Filii fui,JESU CHRI-

Comm. in STI, gvamcitis(ime colligamurad Patresillos (antediluvie
Gen.cap-V- anos) & intra viginti annos moriamur, nc horribilesillos
fol m. 97.0, poftremi temporis miferias & calamitates, tum fpirituales,

Joh 19.V.42

]onoco3 'v'9'

{
{
|
!
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tum corporales videamus. Amen, Gebe BOL T der
HERNR / vaf wirim Slaubenund BVekdntnf IESU
CHRIZTS feines Sobnes nur baldeft ju jenenBdtern/ die
fic der Sundfluth gelebet haben / verfamlet werden/ und
brnnen zo.Jabre fieeben mdgen/dannt it dic entfesliche, o
etftliche als leibliche Svubjabl dev legteren Seit mdt fea
%m dirffen. Amen- €6 febuet fich dev thevre GOt
ges +£11an je eher je Licber durch einen feeligen Tod von
binnen gufcheiden / weil Ep bofe Seiten farber fichet / wica
ol & hoffet / GOITZ werdeivgend noch 20 Jabr Nach=
ficht baben, QGie nabe oder ferneuns die Sottliche
Straffen wegen der Gberhdufften Sunden fepyn mogens
gounen i nicht wifien. Ach daf die fichere Menychen
poch noch imdchten bedenclen ju diefer Jbrer Jeit/ was 3
{hrem Sriede dienet.  Daf fieden HERREN mbchten
fuchen/ weil Cruoch 3u finden t1ff / und fich warbaffr u
Sty bebebren ! FWev weif/ e mdchte fich GOtt noch wens
denvon feinem grimmigen Jovn/ und Ibm venen lafjcndes
fibels/ dag Ev tber Ste gedacht/ daf Ers nicht thue, Uiz
fer feeligfFer Hevr Land-Rath iftden allen entioims
amen / und dafite gefichert.  Setne Augen werdennichtes
mehr fehen/daviiber fie nbergehen durffien. Seine Obren
nichtes mebr Hoven/ desfals fie gellen modchien. Sein Herfs
nichts empfinden/desfals es fich betriibenfonte. Erift der
Seelen nach an deiy Ort von deffen Emwobnern es Heifet
@ wiefeelig (eid ibe dochibe Srommen/
| Dic¢ ihr durch dens Tod 3 GOTT feyd
Eommen.
“he feid entgangern Al :
Aller Yioth/ die uns noch balt gefangers.
Seine Sebeine find auch T eimer foft verfhloffencn Katrta
' e
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SeichPrediat. 49

e verwabret /. da Pefue Noth/ fein tugliek/ Eein Jam:
mer/ Eeine Drancn(§ Hienein dringen fan / fondern taraus
S alled 1oad wiedtig/ alles wasfchrectlich ift/ veradyten
fan: A0 - Fi 4 s
meiwt tegen mag dietDele secfallen/
A8 Ty werd davon niche anffgeectt,
Hicift fein Scwert Eein §enevallen/
7 Und was die. blede YWels jonfE fehrectt.

Darnnsodybetefibserodhy-AdlicheLeidtragende/

fopfFen (ie die Thrdnen-Qocllen. Heitren fie degren icfjens
g“f%ﬂ‘f)' Sublen Sie Unrube tn’f‘bten@ertgen/mclcbe fich

“nicht il il laffen laffen/fo cervegen Sie in GOLE ergebes

et Gelaffenbett soelchern oy POol-feeligfFer Herrde-
mubl/D%e’c/&mb’etd Devwandeer / Sreund/ents
sommen.  IBannder alte KivhensBVater Hicronymus detl
SBifchoff Heliodorum tiber den Lodesfaf Nepotiani, deg Hes
liodori Schtvefict: Sohns / tuofen wil/ {chretber Ev untey
andern alfo : Replico tibivicinas Regum miferias, & noftri
temporis Calamitates, utnon tam plangendaus fic, qvi hac
luce caruerit, qvam gratulandum ei, qvi de tantis malis
evafarit, T§cbfitbredit ju®emibtebenachbabreer & duige

and Reiche Uafille/ und unfever Seiten Lrabfeligbeiten.’

aber nicht 3u beetiien wev Diefes Lebens entbehren muf/
goﬁbem éms‘u i viclmehy @lid ju injehen fiat / Do
@v o biclem Wbel entgangen.  Das wil ich FbnenHo b
2Adlidye Teaner/ auch3u Gemibte gefibret baben- ey
eine o6 werde in BVeteachtung deffen/ Jor Schmert
ettvas nachlaflen.Lind Sie/obgletch Eie nicht wie jeneThra-
cier bepm Abftecben dever Jhrigen / Sveude beseigen/
‘Dennoch in ihrenHertsen eime Fufriedenbeit empfinden wirs
‘den. il aber folche Betrachtung noch nicht ju threr Bes
feiedigungsureichen/fo bedencten Sie wobin/und woesu Ib e
YOolAreliger gefommens Fener Sinclifche Konig gab/
da hin beyym Abfterben fefnier Gemablinnuhtes trofien
‘gdnte/fich ju fiieden als Jhm von eineim Philofopho verfis
chert oard /Siefey inden DMond verfeset. Sie/ HoOd-
“Adliche Teaver/ finbverfichert/dafl Jor VOOl=feclig=
“fEer nicht fn ein untubiges und unbefiandiges ®cfticn/
“auchnicht nue indenfeh o befficnren Stevnenssim,
gmel/ foudern n den herrlichen GOTTIES und Sreus
Detss Himmel berfesﬁet fen. ?Bollen Clétg Shn dennioc bee

¢  Jam moefta qvielce gverela ! oy

,w‘emm ond ki it

Tom, I, E-
pift, 3.

Thracesing-
tos plorant,
commemo-
rantes qvan-
tas hicalami
tates perfer-
re debeant
MOrtuos ri-
dent, recen-
fentes qvam
multis malis
int fubdudti
Beck. Orat,
Extemp.P.1I
C. 7-p- 342.
ex Herodoto

ok SN N L EE e
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§0 - @hriftliche

%Sct auff mit teauven und tlagen/
Ob den Tod fol niemand Sagen.

e iff geflorben als ein Chriffy
SeinTodein Gang sum Lebess iff.

! ©ie mochten den fiiv Freuden weinen toeaen dee Hochfi= g
| Phlm. 16.v. _evrinfehetenBerele Fhres DOol/feeligften/der Jonen ;
' 8. 7- hoch erfreuet juriet vuffet : dag Lofiftmiv gefallen auffe 1

| Vieblichftes miv 1ft eins fchon Erbebeil morden. b [obe ders
| HERREN dev miv gevabten hat. Oder fiemdedten fehn-
| liche Beclangungss Thrdnen vergfeffen aue dem Leide ju
| feligen Hummele-Freudes aus dev Unrube 3u Rube / aus
| dem ©trert yuin Seiede Jorem TOol-feeligen dyerrnm
"» Gemabl/ Datee Beuder/ und Srennde bald nadye
| aufoumen / ale mit devaleichen Shranen irgend vormab:
3 Ien €axl V, feinem furden S:frace'nefn gebliebenen tapfe
l fecen Schroefier Sobu Rolando parentivet hat/davon die
| 3u 3erbft suleiende Grab-Sehrifft seuget/ weldhe alfo uns
| ser andecn lautet: i Wi v
)

Tu Patriam repetis , erifti nos orbi reltnqvens !
Te tenet Aula nitens, nos lacrymofa dies -
DusiebFins HimmelsVaterland.
Und laffeft vus im Zlends-Stand
| Did) bat dex frobe &Himmels-Sabl/
| Und uns des triibe Thrauen-Thal.
| _ Aber auch biemit balten Sieinne Nehmen Sic eé analé ob
| Johvc.1622. derfuffefte I Efue-Dund suSbnen fprdche:IHt folt caeh wics
| Dev fehen/ und ener Serte fof fich frewen / nud cure Freude
| fol niemand von euchnehimen. Und wer weif wie bald e
| gefchehen mdchte ¢ Ein Sinveicher Discursifté) melchen
I bet gelebrteuud tieff-fnnigeHr.B.Bh.Harg-Dorfer i fee
ment Llathan und Jotbam fibret.  @e famens
| »{Pricht @/ stoeene fitr den Richeer der Todten und der fes
‘ »Dendigen / dev cine woeinete/ der ander fachete.  Der
; »Tseincnde verblagete den Tod/ dag ex ibn feiner Befreunds
i »tenund geliebten Eltern / Kinder/ und anderer Angehdris
f ,,?en beraubet / und bat 7 Ibm die wiedererftattung auff yue |
»legen,  Der Lachende fagte/ dag @c in einerm Harten Ge. ;
»fangnif gelegen/ Hunger/Ducfi / Geoft und bldfe/ Sl 4
, »3¢_und Blage/ Elend/ und Ungemach ecduldet /und ba |
| » I0nder Lodaus allen dicfen Drandfablen erlofet/ und
»a0 elnen febr lieblichen Oct gefiibret/ da St/ der Lod/
»Der{chronnden/ bevorEr I0m wegen folcies Wolthat dans

een
!‘
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cfen Bonnen.  Dcer Richeer verfehafeteden Weinenden (n
den Kdvefer / aus roelchem der Lachende ommen war/
fich drein 31 dulden/ bifder Tod auchzu Jon Edme unde
1bn beraus fithrete: Den Lachenden aber lief der Richtere
bineinbonnnen und warten biff fein Retfe-Sefebrte nach.
Somme,  Nach verlauff Furker seit Holete dev Tod dens
Weinenden aus dembdveler/und frellete Fhu auch fite dene

- Richter/melcher 3u ihm fagte: Sib-Fom nun feine Beve

antenwicder.  Und & thates r Da foradyen fie froligs

. _wie bafiy uns wolgeehan!
D Tod bifinunein Scbens-Ltanny.

InBOLe geliebteffe HocyAdliche Trauer/dabhas
ben fie Jbres LOObIsfecligfEen Hevrn Gemabls/Das
gecs/Bruders und Sreundes /undaucd Fheen eiges
nen 3uftand 7 und was Jonen jubanfftig/ wol abge.
bildet.  Dex Mol = Secligeilt dev Lachende / fie
Ote Weinenden. L iff aus dem Angft-Kdvcker durch

ben Lod gefubret 5 Sie find noch drein. & fobet dew
ZLodale fefnen Hochiten Wolthdter; Sie Hagen Jbn an

aleder Jbnen roehe gethan. Aber halten Ste nurm dem
Angft-Ravcer mit Weinen und Schroernuth imise! bale
¢ SiemisGedult ausGalten Sie mit Veten/Flehen/
Glauben/ Vewetung techtichaffency SOtteelighert ans
©o tirds twarhafft sucin frohes IWiedergeben Eommen.

Aber folte doch wol meine gegen den: LOOl-fecligers
Aceeens Land-Rath annoch unecfaltete Lebe mich vere
anlaffet baben/ weiclautfeiger uReden ale bep diefer piten
Berfamlung jiemlich, Und folte/ da Jcb empfinde wag
jewer beym Curtio faget: Difficile eft tacere cum doleas,
Betriibte Lonnen nicht wobl Maffe fm veden halten/meie
ne Rce fich nicht vieleicht [anger verzogen Haben, als dex
Bochgefchasten Berfamiung gedult 3u bHoven cs ertragen
mogen.  Sonifien wit den nur jum Schlug cilen®s muf
Doch gelesiet fein. Der¥Oolfeeligedsr. L and-Rath Vales
dicivet Jhnen/ Hocy-2Adl. Trauer/ refpedivedydchbes
geitbge L eidevagende und E7itlefdende / durch mich;

@E&gm euch GOTT O HERRE/

J3bt viel geliebten meis. '

Cravret nicht alsufebre

Uber Oeis Abfchicd mein,

Nz Seffan:

CeiBPredigt. s1
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Landesbibliothek
Mecklenburg-Vorpommern
Giinther Uecker

§2 gggxiftl‘ig_eic@qarcbtst. |

P

eftandig bleibt im Glauben/
Wik werd'n nach Eurger 3eie
Zin ander wicder fhauen
Dort in dev Ewigkeis. s
Und fordert noch dif su guterlest .. b
gtun teaget mich nach meinee Rub /
2 Und gebsden Eurer YOOhnung 3u.
- 2Ein jedec finne Liacht und Tag/

Wie e mix feelig folgen mag.
oinfchen Sie Som it mic vonHeren eisegutefiacht
suc famFeen Todes-Rube/ eimen frolichen Lrsorgen jur
fecligenAufFerfichung jum ewigenCeben. Und hienut geben
SieFbmmit einem midenThranens@Guf den Valers

vid. Becker. 6" nach altee Romifehen Avt [ aber it Shrifilichens.
Orat. EXCP- " gyopfiory und Munde: VALE VALE ! VALE! NosTe or-
PILC7-PB: e qvo Deus julferit, feqvemur ' GGute Ladyt ! gute
g lem o, Tt aure Wacht! becplicbffes @Gemably ale
FuneribRo- Jer woectefter Vater/ herntrenes Brudersdyeess/
manorum. L gedlichifer §reund / taupendgute nacht! mtg»molﬂ
3.9 p- M. fen dit folgen nach dev Ordnungund Reibe die uns GOt
347. 199 febentoicd. Siche bin! 3iehe bint siehebin! Wit find
Baruch. cap. ywerfaffen und eimfahm. Wir Haben unfere Freuden=Kicie
AV19:2033 don quggeroaen / und die Teauer Kletder angesogen. IV
faben Dich 3iehen Taffen mit trauren und weinen/ GOtE
aber wivd Dich uné wicdergeben mit Freude und Wonne
et & e Bt ebEns DB RN bk g
a)dee HEvrbatgegebens oet at ges
7 clzon‘ie‘m der HERNR wird wiedergeber.
DecLiabme g[césﬁ %tg(ccen fey gelobes:

' Tt 1 e o e
mﬁ--gn JESU/ dex du weift wie glau_b:% tﬁ!) oich

| » yia i fatie/

o Halte mich an dich s Ach IESU mich nichtlaffes
un@rgalte buc?nid) Selbft wen ffecbendfalle I,
Die Seel 3ue el gen Schaat be% # D%Ittlt&eer&mb[ten

en Q¢ib 3ur Sreunde Seit laf binszue Rube fém‘im:
$2.aﬁ éeel gnb Qeib i dse fich freuen eriglich:

Amen. Amen. 4

A%
i
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rd und bleibet Detit
nun dic ¢hemable theure
Bandes - Beule / dex Weyy
B land Hoch-Wolgebobrner /
Y nunin JOTT woblicliace
NORCTEEES Sorr &iand - Oxabt
Hott D3cer/ inund nadh deffen ung febmerlichen
Zodes Sall von GOt wol Wrbalten und Lebals
gen/und yivar der eelen nadh in Sreude und Se
Tigbeit/ DemBeibe nachinRuBeund Jufricdenpeit/
Beib und FWecle nach in erivamfcbeter Sicherbeits
o ift biltig und techt dafi gdttlichem Beiligem Mot
g Gemaf fein Gcdachinis aud) by insgim Oegent
B ¢palten bleibe, undSeiner nimmervergefien e
o : Lindfoswollen tix denn fondevlich jest / che wie
oen entfeclten Sorper des wolfeligen §crenju feinee
sﬁuﬁcﬁatﬁepfagm/ug_mltm Berfommen jut Solge/
' pon deflen Hoch+ Adkicher Anfunfit in dicfe Welt/
Bl G & Brifts
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Ghrift-viubmlich davin gefirbreten Wanbel 2 und fer
ligen 2Ab{chicd von derfelben ¢efivas fveniges melden,

£8 ift unfer woblfeliger Ferr Band - Rabe aus
oenen ubralten Hody Adlichen Familien dever Hon
NBeer/ und von der Fube entfprofien.

Sein fvolfeliger Hexr Batey ift gesvefen der Wy
land fvolacbobener §Ferr Furd von Beer/ Hochy
Svfilicher SRecElenburgifcher BBand - Fabe und
HauptRNann des Hod-2ADN, Stiffts Dobbertien.

e Broff Heve Bater Bdterlicher Linie ife g

e ot D o ok
auff Weerber im ﬁémguc@m Sehivedifch e Dot

mern Cebacfefien. ;
Dic Grofs SRutter ift gesvefen die Wenland svol-

acbosene Seau Elava von Lebfien Yom Houfe

Qoftienn. | ,

Der exfte Aclecr Sater Baterlicher Linie ife gcﬁ;a |

fen der Wepland WoblacboBrner Herr Facob von
Beer Hochbetrante Land -Rabt im Herkogtbum
Pommern/ anff Weerder/Kasenau/und icnBoff
Crbacfefien.

Die exfte Aclter Srou Nutter felbiger Sinie ifk
dic IWoBlgebobrne Jrau ophia von Bredosven
g;ns e SRNavcke Brandenburg Lo Haufe Reing:
Rerg.

Dr anbder Aclter Sater Baterlicher Sinie ift ge-
focfen der Wepland svoblgcbobner Here §Finrich
bon Beer/ Hochbetrautgesvelencs Sand-Rab ded

$ergog-
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Herkogtbuime mmmem/ auff Weerder/Kagenau
and Vienboff Cxbacefelion.

Dic andere Aclter-SNuiter diefer Linieift gesvefers
vic Wepland Woblgebobrne Srau Kleonora Hon
Linftoiven.

Ocr exfte Ober Aelter Water Bterlichey Linie tft
geivefen dersoepland woblacboBener Hevr $ gobant
bon Becy gleichials @ocfpbetrautfgemcfcncr Sands
Kbt des Herpogtbumbs Pommern/ auﬁlﬁecrbcr
Kapenau und Nienboff Cebgefeffen.

Die Ober Aclter s SNuttex felbiger Linie die ivep
landsvoBlgcbobrne Srau SRargarctha 5 obm/foom
Haufe SNafilosy.

Der ander DberAclter Bater /der fvepland syol-

geboBrner Heve Fobft von Beer auch Herpoaliche
Pommerifcher Sand: Rabt / und auff obcrwebntcn

- Gutern Cxbgefefien.

Die andere Ober-Eler SRutter die %oglgcboﬁmc
Sean Fnna von DBraboven vom Haufe Sucvip,
g uﬁrtgc dAbnen ‘Bdtcrltc@cri‘unteﬁnb .

7Eildenburgen
elaten
Hcftorfien

.| BugenBagen
bie on Frnbeim

Dlancenberg
Lracvigen
Riiderigen
a2 it
ibliothek https://purl.uni-rostock.de
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5i¢ BeanSRuticcunforswolfeligen Harn Land
Rabts ift gesvefen Die IWepland wolachoBrne Sraw
gRnna Levfc von der Sube vom Hanfe Zclfoty,
Der Serr Drofi Bater Sutterlicher Sinicift ges
goefen der soepland wolgeboBrner Hove Victor pon
gt eube aufi Tclforp und Bufthmiiblen Exb:
(4 8 ~ 2 E.!
Die Frau Drofi- Mutte felbiger Linie ift geives

3

Fen bic swolaebobme SrauBatbarina Solgabnen/

pom Haufe LlvichsBaufen.

er Gfic eler. Water it getvefen dex woblges

BoBene Heve Bolvaht bon der Lipe/ anff Telfory/
Sufchmiblen und Barenboff Exb-Herr, .
D¢ Grfte Aelter-SRutter ift gesvefen die foobiac:
Boene Seau Fonna von Fegendancfen vomHaw
e €gacrftor. ot
Der ander Acler Sater Stterlicher Sinie ift a¢-
goefender fwoblacboBener Heve Elausoon dev Lube
aufi Telbosy und GarvenBoff €xb-Herr..
Dic andere Acler SNutter ift getvefen dic woblger
BoBene Sran FBnna von Sricbergen vom Haufe

Gprens. |
Der Crfte Ober Aclecr Bater Firtterlicher Sinic

ift actoefen der soBlgeboBrner Hers Eitto vou (V4 4
sube/ aufi Telfosw und SarenBofy Gb Hexe
Die Ober Aelter SNutter felbiger Sinicn ift gerves
fen die fwoblgcbodrne Srau opbia bon Bilow
pom Hawfe Tvemblee, | o
4,
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Oce Anbder Ober Aclter Bater SRuitterlicher St
ni¢ ift gerefen der swoblaebobrner Heve PWafchsn von
Secaendanct/ auff €gaersdorff Erb-Hers,

Di¢ Ander Obex - Aelter SRNuster felbiger Linie ifi
aetvefen die soblacbobrne Sran &lorotBea von Bt
loiv/v0m Haufe Wedendorffund Pofrent.

Die fibrige Abnen SNucterlicher Linie find
 Regendancken von Egacrsdorffund
FeblefeleenvonBotFamp  (Sivoiw
Beeren vom Haufe Nfirosy
Y Masen vom Haufe Tesaofy

PO\ Binftorven vom Haufe Sinftomw
MeFenisen vom HaufeKicoenosy
Berge .

. \Qaficvieen |

FEus dicfen ubralten Hoch - Adlichen Gefchlech
geen ift unfer Woblfeliger Sere Fand - FRabt von
et Anno 1638, den I3 SRNartii aufy diefe Wel¢ ge-

-~ boBren / Da ¢ben vovgemeldete feine Woblfelige BH(-

gevn foegen damabliger Krieges Unrubefich in Wif
max auffacBalten baben 7 und ift Cr folgenden Tag
feinem Crlofer Chrifto durch die Beilige Tauffe juge.
fitBrec / und mis oem Nabmen Fobft Scinvich ing
Luchdes Lebens cingejetchnet sworden.  MWichun
unferwoblfeliger Herr Cand-XRabe Bicdurch nichs nuy
in das Rebendag aug JO(6 ift/ verfese / fondern
auch des esvigen Sebens bey @gbtt vcrﬁc@cttwozbea}/

' ; 0
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fofaben mebe ivoblacdachec Oeineivoblfclige Elterty
alle Sotac actragen Daf er audh jut Shprung cines

giimlichen $ebens in und fiy derIBele/feinemHoddy

Avlichen Stande gemaf/angefiibres iwerden mody
te. Desfals Sic F6m im ficbenden Jabe feines Al
ters jum Informatorem 38 geordnet ein gefchicfees
und Ehriftliches Subjectum, Herm Albercum i
geen/ nachmasligen woblund treuderdientcn Pafto-

vem Der Gemeine Ju Bepdendorfi/ unddes SRecklen-

Burglfd}e“ Dlﬂil‘lﬁg Sehiorem , Unter bc“:en In f(‘).rrna.
tion Er auch Dermaffen gute progreflus in ftudis §¢s
imachet 2 daf 0a nach diefess Adgang Erivenige ab-

ve Der abermabligen aeteeuen dAnfibrung Herren St

monig /nachachends treuvetdicnten Pattoris ju Hol-
fiendorff genofjen/ Cemit gutem ‘Syg undRubmbdie
Roftockifche Univerfitdt begicBen Fonncns Alliwo St
§. Sabren fubfiftivet/und in mt[c[}m@eret damable
dafcloft befindlichenHochaelebrtd Heran Profeflorum
iind Do@orumpublicas und privatas lcétlo.nes. flciflig
freqventivet/ awch difputando fein fc@arﬁﬁmn-[grig In-
senium, Wb fwolgemachte profectus mdanniglichen
daraclegetbat. A8 nun Hicrauff dev mwolfeliger Her?
Bedacht geiefen frembde Lander/ und dain die bes
viBmeftcn Academien gu befuchen/ decallivaltende
@Ot aber cinen Bochaclieben SHervn Gatervon dics

fer Welt abacfodext / fo Bat Cr fein propos geandert/

undmit SSurteerlichermconlens im Kriege feine Fortun
3 fuchen refolvives,  IBic € denn Anfangs ;m;et
iy ¢r
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0 (0) 4
oer Koniglichen Schiedifchen Armee alfi Cornet
Oienfte genommen/ und infolcher charge cinige glo-
ricufe Compagnen gethan ; 23ach Bollendung dever
felben aber fich svicder Ju Geiner Hicpmabe geivens
Oct Bat.  Oa bt nun dex grofie SOt duweh fonder
babre Gchictug s alfo gefitget/ vafi tnfer sooblflis
ger Her Band - ARabt/ mit Beprabe defien Bevbaes
Jichteften Sran SRutter und andever Sreunde/ ju eiv
ner Ehriftl. Bermablung fich entfchloficn/ nemblich
tnit der Wepland Woblaebobrnen Frdulein/ rdaus
lein @rfula von Biloty aus dem Haufe ElmBor(t/
fvie denn auch folche mit GOt und Rabt getroffene
€hedAnno 1552 su§abrenim nabmen GOeles veys
miiclfc Pricfierlicher Copulation polliogen fworden,
&8 Bat aber dicje Beranderung des woblfeligen
Hern Rand ZLabs inclinacion jum Kricaes wefen
nicht gedndivt / {ondern ¢s Bat Ocrfelbe bey fich das
mabls fiigender occafion fidh ficder unter Jbro
Hoch-Stiefil Gnaden dem HermBifchoff von Sim.
fter engagivet/und indefien Oienften etliche Compag-
nen alg Licutenant ausgeBaltcn : Son da Bat v i
in SRecklend. als feines gnadiaften Sandes Sivften
und Herven Hrn., Lhriftian RBubdeivigs Ourchl,

- @Eriftmildeften AndencEens, Oienfie gesvand/ und

fich davinter alg Ritemcifice beftelien laffens In
soelcher qvalice ev auch mit fotBanen Trouppen naf:
mendlichunter dem Halberfiddifchen Reaiment An.
10 1672, ju Euby ofli marchiret und dem damabs

b2 : ligen
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ligemSraneofifchanuiHollendifchemRricse 2. Sabe
it guer renomme fiie feiner Perfobn, bepaetwobinet
Bat.  Als abex folglich duvch Keapferliche avocatoria
alle Teutfche Trouppen Hon dex Franpofifchen Ar-
mee juriicE geeuffen/ und alfo dag Mecklenburgifche
Halberftadfche Regiment im Stiffc Hildesbein abs
abgedanctet wordeny/ift der fwoblieliger Hers Bands
BRabt , Seine Foreun im Kriege ferner fort jufee
gen/ Anno 167 4. unter die Sellifeh - Sumeburgifche
geaangen/ da € bepm Regiment deg damabligen
General MajorsChavetten, Major juPferde geivor-
oen ift undfichdas folgende Jabe im Elfas gegen dex
Trangofifchen Armee, fondeclich im Treffen Doy
Gtragburg tapfier mit feinem Regiment/ welcheser
nachdem Erjup Obrift - Lieutenant charge avangiref
en Cheff commendiret/ evivicfen fat. So Bat e fich
auchim felbigen JabrimSRonabt Augufto bey Trick
fonderlich Ggnalifive / Dabep ev aber cinen barten
Stand gebabt/ indem b das Plerd unter dam
Eeibeerfchoffers/ undEr (clbft smi¢ cinem Pallalchin
oenKopff gebauenivorden/ dafi jcdermann Jbn al-
fo sur Grdenfallen feBend, Jpmunger dieTodtenrecs
nenmitfien. Iann aber dennoch GOt jeine Gna-
den-Handiber J6u geBadbt, dafiSe nicht nuelecbens
dig aug der Schlacht acfommen,/ fondern auch von
feince aefdBulichen blefure reconvalefcivet 5 o bat
Erfolgende JabreSeinem gnddigfien Heveen/ und
bem gangen Nomifchen Reiche o 1ol in ?amaanlg

a
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RO
als anderer Orfen/alg Obrifter Lieutenant it Cheff
Depm Regiment auee Oienfic geiban/bifk endlich dex
eripin(chere Svicde mit Sranchreich crfolget/ da uny
fev swolfeliger Hevr BandBRabt, nach ciniger expe-
dition im. Bifi- THum Bremen / und den Sieps
pruckifchen Landen/feinen Ab[chicd aenommen, und
fich mic feincy Bersaclichbten Kvan Gemabl/ algivels
¢Be in den Defehivebelichen Krieges Hiaen Fhmmeps
rentBeilg acfolact / und Glirck nud Ungliict mie Shm
gemein gebabé / nacher SRecklenbiorg crbaben / und
auff fein efauiftes Gubs  Sefenvorf wobnkaffe

nicderaclafien Bag.  Ob nun ol nadgehends s
~ unterfchicdenen mablen obBanden geivefen/ dafi der

twolfeliger Her2 Band -BRabt von feinem gnadiafien
Landes s Heren ju Bobesen Keieges Otenficn geor
gen terden swollen / soeilen Er in Lovigen Seiten fich
alficts alg ¢in Goldas Hon SRUBE und Jevftand be-

~ oicfen 5 So Bat dennoch BOITL ¢s allemabl an-

- Ders gefirget / wnd dex wolfelige SHeve belichet cinvir

Biges Leben grificeer Kricges » €Bre vorjugichien, s

bep foclcher refolation € fonderlich aufy feine licbe
Rinder reflectivet/ Deven dey giifige SOTT §hm in
feinem 4.0, Tabrigen EBeftande I3 gegeben,/ nembds

fich 4 Sobne und 9. Tichier / davon aber der alls

spcife GOTT berciss 7. diefer JeitlichFeit entnoms

smen und fite Shrems nun auch wolfeligen Hern Bao

fcv e feligen Civigleie fommen lafien.  &dic an

noch Iebende (ccbs find: Frdulcin Fonna Eleonor:lz

o ) L ‘ 1ol
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iwolspiidige Klofter Jungfer des Adelichen Ctiffts
salchau, FronSeoke Barbara,/ des wolgebob-
nen Sferon Siivaen Blrich von FBopersnomw aufy
Damelau, Sran Ehelicdfte. SFevs Fobft Ficinvich/
$Hoch-Eube Siteftl, Sumeburgifcher Capicain, Dermas-
et mit der§rauleinZTodter/0es wolgebobrnenSHem/
1. General Major Rangoiven.  Biier: Feremias
Sobann, Hoch Sinfil. Braunfehieigifther Capicain,
auff Jefendorff und Bibosy Exb-Hevt/ vevmablet mi¢
ber Sraul, Tochicr des wolfeligen Hevan/ Hnn. Rigts
SeifiersSEnubten, auff Leeftens Eebr Hevams Fraul,
2Sufanna $Blifabets / woliindige Elofter Jungfee
oes AoclichenSiiffits DobbertBien. Jraulein Hippo-
lita Agnes. Der grundgetrene SOkt laffe S6m fels
bigefamptundfonders/nebft denenIben vebunde-
nen/fondestich auch denend FleinenKindesRinden/
feinethemvefte@nadenbucbefoblenfepn, leite Siemit
feinem gnadigenBaterAuge/erfirlieSiemis alleriey
Gecleund Seibes, seitlichenund cwigenSeat/ durch
@ariftum/undlafie Sic ofneSRangel ciniges guten/
in SicherBeitfii allemUbIIBreTabre Bochbringett.
By der von dem toblfeligen Hn. Band - Ssabt ace
fageter mafien geiebleten ruBigesn Sebens 2Avt/ bat
derfelbe  nebft detm/dafi Cr feiner Wirthfchaffeswoble
firesuftehen befliffen geivefen, fich jedersedt eu Rerft bes
mitBet/feinemNechiten alleemdchliaft sudiencn/und
pas Ibme von GOkt bepaclegte grofie Talene fvol
anjulegen/ soelche(cine rﬁgmlic@e%cmﬁgung/w?!
' ' i
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| fieoon GOTT unberfiinsiec/ dann auchnicht obnecrs
i siin{cheen fucces geblichen ift ~ fondern Das ganse
| Sondiveifi die fiteerefiliche C onduite jurubmen/ foel
L che dex foolfelige ey in Commiflions  Gadhen
und andesn vorfalicndenGelegenBeiten/ unjeblbaby
erivicfen bat. Daberoun|er @snabigfer Sandes Heve/
bc:@uzc@laua{gﬁgftc@ﬁtﬁ unoBFers/Sier: Fericovich
mu@elm/regictenber,@ertgog511.S??ccﬂcnburg/l‘oewo;
aen sporden/ unfertt folfeligen Herm vor obagefeby
2.‘§a§t€n/bi6henorablcz,iaﬂbf%a[jtﬁ Chargejticon-
feriren/diber spelche nichtlangeBernach dasAfleflorat
mt)mq}ard}imfcf)m&jocb%iirftl.@oﬁ AdLand-Ges
richEShme aleichfalsbenacleget iworden. Welches wie
febr esdemaanten Sande gefallen /ift manniglichen
beEant/ und ipar jedermani berninhet fo svol Seiner
HochSiwfil Ourchl. fire diefe gerechitc IWabl Oanck
sufagen 2 alg audh dam numey fvolfeligen SHenn
B and-aBt 1 grataliven/ und IBme jur bem Lant-
defo evfrenlichen algerfprichlichon/Bedienung fofiiv
trefflicher Chargen/bon GO lange Jabreiu it
gen,  Hicafante aunder wolfelige Hevrgar iwol/Dof
dicfc Hohe Ivurde Fhmeaudymebr Biavde bringen/
und Gy Ginfinfitig feinen cigenen Havfaefchaften
goenig vede HovficBen Fornen/ als ber die meprere
Qi in Sandes affairenjubringen mufie. Jedochficl
' ;Zstjmallcs‘ettt&glic@(olangcbet liche G306t B feinig
actrencEhegenofiin an dor Seiten lieh, Als abernach
GOtes Heiligen und unwanzbclbab‘rm %‘Biumf bltﬁe;
¢ ¢lb¢
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diefelbe 6mbonder Seiten und Hevsen genomimen
ward/ faBemanSen tber folches Sreus infcse grof
fenunddiclocedoppelten Sorgen/undmufie der tool-
felige Hevr BRand » Bzabe alfobald nach vollzogenee
Chrife Avelicher Beerdigung feiner Fhme fchmers.
lichftentriffennenivolfeligen Sran Gemaslin/ fich re-
folviren /dev Haufifaltung fichju entladen uad (elbis
g¢ Seinemn Hevm Sobn abjutreten 2 damit Ervon
Coclbiger nicht exindert torwde, feine befiandigeges
treue Dienfiederm Sande sulafens Allein,/ ¢8 Hatdens
floch der alliveife GO des twolfel. Hn. §evs alfo ves
gictet/ und bat cr feine umbfiande eg3u exfodern eps
acbtct, auffeincander ivcitigeSerenderngu geden-
cben/da e dann duchfonde:babreGottlichedirection,
und aufy Iurabten feiner ndeften Secumde eine T
liche £icbe gemvorfien auff dic swolgebosrne Frauy

Srau AgacaCacharina, QRittivevon Sehacken, des

svolfcligen SHeven Prafidenten von Pleffen, Gihs
Heem auff SROfielmory Sheleiblichen Tochter/ mig
fwelcher Sedann aucheine S Briftliche €6e actrofeny
und {elbige ju Sefendoff Dermittelfi PDaiefierliche: Co-
pulation, Dollensogen.  IWie nun ju dicfer anderiveis
Gaen swolvergniigien Sermdblung/ des ivolfcligen
HermBandFabis nichs nuy deffen gelieheefie Rin-
ocr/fondean auch alledmoesvandicnimd gutteSrenns
O¢ taufendfades Glitek miinfeheten, fo Hoffete mdn-
nicBlich / ¢8 1wiiade derfelbe nun von GO, verrmie-
telft dev abemabligen guten Prleac und Wastung

B 11
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S nioch manche Jabre feinem HochAdlichem Haufe/
! und gansem Lande JuT3us crbalten tuerden. Alleing
Dafides Herzen Wegenicht unfereMWege fein/ soerden
goiv bey SMeldbungfeiner SErancEBeit und Abfterbens
Dernehtnen/ foertn von feinem Ehrifilichen Wandel
goit guforderftnoch semeldet/melcher geftaltderIBols
L fecliger Sexe denfelben alfo aefiibret/ daf man Sbn
C L it gueemSugin viclen fisicben/Andern jumExem.
| pel der Pach-Solge fiftellenfonnen.  Weil abex
dennochdabey Erfeine UnvolfofienBeit und SRen(ch:
Yiche SchivachBeiten / als obne soelchen u feinfich
nicmand mit IBasbeis vitBmentan/ wol exfant/fo
Bat € ju immermebrevern Juivadsder Solfoitien-
Beit imbdfecligen Befchaffung der Exnentung i Geis
ftc dex Kindfchafit/ fich dever Lon GOt daju vevords
sicten Hudf-Riteel fleiffiaft dedienct.  Oenn Er dex
Beiligen Serfamilung gar ungern entbebres/fondern
geaentBeils fosvenig des Sommers-Hite/ ale Win
gevs-Kroft / odex feine Viclfach empfindende, merens
t6cils aus fieter SteinBefchivesung BervitBrende/
Gehivachbeiten fich Hindernlafiens it Sufe sum
$aufe®GOttes unter demfeprendenDauffenficheins
sufinden/ ind dafelbft der Predigtdes Wortes GO
§¢3 mit begicrigfter und brimnftiger Bevgens Andache
suguboren s Dancben €t auch der Siegel deg Wor
s/ dev SHeiligen Cacrattienten / ju feineg Glaw
beng-Stdvcfung und Beiligen Wanbdels Beforde-
sung/ fich der mafien Beilfagim gebraudhet/ daf bey
anderer Tauffe, € fich ;:cs ek Sinbde gebroche-
nen
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nen cigenen Tauffoundes bufifertig erinnert/ und
mit anddchtigem Seuffsen und demiibeigen Cebere
venfeine BerplicheBegicrde nachder fieder ceneurens
ven®nade BOttes begenget: Dag Hoch-eilige A=
bendmabl, nach im Beiche-Stubl/gemeiniglichmis
Diclen und Beiffen Thrdnen/ abgeftatteter Beiches
2ndacht/ offters/und mit vecht exemplarifther i
vachegenofien. - WicLrden daffelbe befager maficn
nicht nur Faum 3. MWochen fir feinem feeligen Ende
Offendlich im Havfe des FHCrren/ fondern auch den
andern Lag fiiv feinemAbfchicde/noch auffftinem
GiechBette empfangen  umd fich alfo vecht ivol ges
gen den Yhmevon GOTT  befimmeren Todes:
Kampffgevitfice 5at.  Feben folchen allenauch der
iolfecligeSer2 demlichen@ebeth als demeinige Nie
tel alles DonSBOTT ju exlangen,/undbesvehreem flite
gel/ allem &0l juentflichen / fleifiiaft obgeleaen/und
parin bepdes dffendlichmit der EHriftlichenGemeine
und auch dabeime fiir fichdem licbenSGOtenichtnu
feinecigene 7 mddererSeinten/fondern auchdie alges

‘meine2totb cifrigftficaetragen. Daberdenn nun fcis

n¢Wandel foviel befier und unanfiofliger jufirbren/
e fich von GOt begnades mnd gefraffeet gefunden,
Golte von dem duech Riebe, Barmbersiafeit und
Wolltbun dargelegetenDBesveif; feines intoBnenders

Glaubens noch etivas von des woll-feligen Hern
Hand atbswindiafien Lobe fingugetban iwerden/

foift o gevifidafidmch fein mitleidiges Exbarme febe
vicle/ fo €dle als Brv€dle Brdnende Wittspen und
MWerfen
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Ieifen/ dDiefitige Scudiofi, Exulirende@lauben g @ses
nofien 7 abgebrandec / Krancke/ und fonft miferable
Perfobnen maniafaltig evqvictes iwordens; Oen€e des
clenden 2Auge tiber feine unbarmbBergigfeitnic thadné
lofien/ fondemdessocinendenSlend viclmabimitbes
sveinet, und offt feine linckeHand nichtwifenlafons
svas dicvechtesu deen Leqvickung dagcachen: off-
tevs abe2 durch feine Fundbabre milde Bepfteucr an-
deve jur veichen SRit-Giite gelocket und besvogen Bat,

Melches dem svolfcligen Hevnfin dem SKicher aller

BclemitRubm jurebittendenVevgeliumaTenechen
{0 svol noch prcifen/ als anch Bicfiae Kivche und Pa-
ftor 3w iBrer fo oxdentlichen alg anffer-ordentlichen
Niilff-Gamlung cinen fonderbabren mildgebiaen
Gcber undIWollthdcer an§hmaehabe Habi/der auch
durchuntimbadngliche [cineAbsvefenbieit/oon folcher
gemcinenBollthatfich nicht cxcludiven laffen wwolit/
fondern auff folchem Fall feineneiiBmliche, vund ans
febnlichen Beptrag jedericic nachacbens/ auch als-
Denmoll Oexbeficrt/ aetban s Fnd ubcrdem cin jons
Derbabres Bevaniigen beseiget, ivenn Cr aufi cinige
Reife veranlafien Fonnen, dafl folche gemeine Gabe
anfepnlichersvide. S toelcheund andere bic niche
sunennende viclfache Girte Jhme GOt veiche Ber-
geltung fiiv feinem Berlichen Sinacfichte, in Ehrifto/
alleranadigft / swic allbeveic  ticderfabren lafjen
Bat / alfo in Civigleit swichafabren lafien swird.
Hatte dem allivaltenden DO gefallen den svolfer
ligen  Hevien. Band- ERabe  von feiney lebteren
3 D2 Kranch
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QeancEBeit ticder ouff jubelifen/ fobdte dicfes
GOTTes-Haufi fich nodh cines fonderbabren Ans
oencbensvonSelbigem ju cefecuen 5abe wiirden/als
gvogu Der follelige: Hexz fich gegenfeinen beymn
fang feinier KrancEBeit SBn befuchenden Hn. Beides
Saterfrepiilligund vonfelbfien cxfldrees Tnd dag
dariimb / fveil Er in felbigem it feines Hicfcing

manchen Troft und Oeegen fiie fich und dic Sei-

nen gefchopfice. f (14

SRun auff des woll-fecligenHernEBand Habis
KranctBeit und davauff erfolaeten feeligen Abfehicd
sufommen / fo Bat man mit quicm Grunde feine
KrancEeit Ju jufchreiben ciner Befftigen Aleeration
dic I auff feinee lesten guegemeinten Roftockifchen
Reifebetrofiens Dennfich nachdefien Heimbuniit o
fort cinfebe Befftiges GallensSicber geseiget. Dabhas
aun der  swollfecliaer Her: TaandORaBE jivar Ans
fangs J6m fI6f fo wobl als denen Hevsaclicbien
Geinen die guie Hoffnung gemacht/ e witrde feine
ourch GOTTes Gnadejederieit guee und ibre Bevs
viicFung bald ju ibersvinden  gesvobnete Featue dic
fern affectui oblicgen / Deffen evsviinfcheer Exfolg den
auchim auien dnfchein gesvefen/ und fich woll
mochte gefunden Baben/ wennniche dic Hesnenete
Alteration ¢gveederbet/ und daberfo vieleSymptoma-
ea fich angeBaufftet Hatten , daf de swollfeclige
Herr Band- Hath anderivcitigen Rabe ju fuchen
felbft nptia geurtBeilet/ und dannenbero feines Lichs
gocrtefienSrauen€Begenoffin bagin\absiclcnbm%it{c
0
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fo viclepe Stabt gegeben. DabdennacherfleBeten
Grsaen ROTTes juforderft Sechwerinifche Ave-
nep-SRiteel gefuchet worden/ algiwelche fonftbepdems
fecligen HerrcnRand-BRaptivoll anfchlagenpflegen.
Nileinn/oa folchedenenfich mebr und mebe findenden
Sufdlien und Bevanderunaen porjubeugen niche
Frafftig genug gefchienen/ fonderlich auchder Ove ¢te
gpagfcene entlegen / und dabee Rath und Rittelsu
fehaffenlangfabin/fo Hatman fich mitdesivollfecli
gen HernRandFRatbe Lintvilligung nach Jifs
snar geivand/uitbon dannt den Bochberitbmeen Mes
. dicinzDo&oremund swollbetrantenStadtLhyficum
$HnJohannem Arend.nebftcinen auchsvollarfabrnen
Chirargo jur ificelichenund dufferlichon LeibesChug
erfodest/ Dochfo/ Daff suforderft dic Secleberabien
sporden /7 und der ol Seeliger Hevr mit dem Beilie
gen SRaBldes Seibes und Blutes Siu fich berfeben
lafien. Oa batnun dicoerordneteBifmar(cheMedi
cin anfangsfoivoll angefchlagé/daf fo woll dev fvoll-
fectiger Hr. BandBath felbft/ als fonft manniglich
arofic Hoffnumazue Beferung aefchopffet. €sbat
abernach®ottlicher icifer Fiignifi folcheSrendeniche
fange geivdpret/ fondern s pabenfich bald darauf
nacheinander {obr vicle und fchivere OBmachte/ als
DAnjeigungen ¢ines ifietlichen Gchlages gefmden/
und folchedie gansRachtvomDingfiag auffmRite
gvochen nach dem vicegebenden Sontagnach Trini.
eatis od¢r 3vifchen den 1S und I6. Septembr, aliges
Balten.  Daber bepim Anbyuch des S??ittwod@egs

¢ oDk

f
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00¢r 1. Septembr. Der fwollfecliger SHexe grofes Ber-
langen bejeiget, Bicfigen Heven Paftoren/ alg feinen
Beiche-Bater ey fich su feben/ welcher denn auch
fo Bald €rocsfals cefirchet soorden/ unaefdumet fich
gingefunden/aind des wollfecligt Hn.EBand-Baths
¢ib sivavim fchleche/ die Seele aber/ Gottlob!nfo
picl befiern Suftande gefunden/ fo, dafj dexiwollfectic
gerHerr/alg der desTages suvor/nach finber gethas
nee bufifertiaenDBeiche/und empfangener Abfolution/
mit dem SNabl{chas deg Lebens fich verfeben/fo wolf
dic cenenerte Bufi-Crinnerung mit befiandiger O¢-
muth cinesHersens uiuntermengeten ickenSenfs
sen angenofien / als aud dem Sufpruch des Glaw.
bens anJEfumy von Herbenbepaepflichtet/und dic-
fern einigen Hepland dev gangen Weltim Heiligen
exfennen/ feften beFennenumd juvafichtlichen ucig-
nen devaeftalt erariffen fat/ daf Ev dadurch jur mu-
giaen G3¢oult aui§ den HEvM juBoffen/ wenn St
360 auch codten ioitde/ und immcr febnlichernBers
langenvonfeiner antvefenden Angft aufigelofesumd
BepEBrifto ju der SRenge der Auseriveblten verfam-
fet 3u feon/ angefrifchet tworden. Wie deri dev 1woll-
fecliger Herr BRand-BRabt/ folanae deflen Junge ve-
dentonnen/ durch innetliches Reaen des Giftes
€ 7 oen Beilivertigen allerfiffeften SEuSab-
menim Sunde aefitbret/ und denfelbenfeinen hew-
teften Erlofer timb Hitlfeqeinier baldenfecligen SHine
naBme/ Berplichft angefleBes/auchbey alimdaBlig lie-
gender unge/ fein frets Bevrsliches Berlangen und

 ¢inBie

g &m@
&
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vingige Begicrde s TIEu/ mit offt cxbabenen Han
Oen bifan fein leptes vernimfeiges Regen/ in gldus
biger uocrficht beseuget bat.  Welches briinfiige
und glaubige Gebetbundeinig auf JEfim gefeie
Bertrauen desivollecliaen Hevsen dannauch Feines
ABeaes umbfonft acivefen/ fondern inder KraftSE
fit €xden BeffeiaftenTodes Kawmp i muthia augachal-
genund fecligft fiberivunden Bat. Oenn ob wollnach
GOttes Beiligft -socifeften KRabtdes twollAciigen Hn,
Shand R abts Todes-2abeitHefftia ui lange anbicls
g¢/ Dabep vegen mebrentBeils crlegenendufferlichen
Ginnen fein duffecliches jureden meby Seath finden
fvolte; So muftedochder Befftige Todes: Stuvm fite

 Derinneelich fitedem argen bespaBrenden und aushils

fendben I Efus-Krafft fich endlich vevlicren/ uif wasd
e wollfecligenHernbeunrubiaterLeibnach gerade
fiille / in soclcher Stille denn auch dic Cecle untey
finieder crBoleten Segen GOTTesfaft undeymets
ans dem 2AngftKercEer iBres Seibeg june Himilichen
SErgvictung von denen Engeln/ und jivar den |7,
Sieptembr, feitfivifchen 5, und 4. &bv/gefamlceund
auffaeBoben sporden; nachdem der fwoll-fecliger Hr,
1Rand- Hath in dicfer miibfecligenWelt gelebet 57,
“Jabr 8. SMonath 3. Tage.

DMOTT exfreme dicfeeliaeSele mie Himilifcher
QBonne! Ex verleibedem entfeclten Covpes eine fanjjte
otube bifjan jenen allgemeind Crftattungs-oemlichen
jingften Tage! Alsdan vereinige € Leib undSecl,
uinb mit einander der eivigenDimlifchen Sreudeund

‘ g 2 Secliakeie
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GecligPeitjugenichien | BOTT tedfte auchduch feis
nen Heiligen Geift die nacdhgeblicbene Bevbetenbee

SevanIWiceswes Fevven §obne/ Feawund Prdws

kin Sochter 7 wic auch Ferdulein hiverfier und
ganpe Lcidtragende §Foch - Beoliche Familie Frdffs
tigfts @ndregicre ungfelbft/Daf tviv ju cincey fecliaer
93achfavts allejeic begeit cvfumden ferden mogen!
Uiifolches allegfimbleines cingebobrne Sobhes uns
fees Bochberdienten Heplandesimd Secligmachers
SEuEhrifti willen Amen! Jur Berficachmgunios
Berglichften Wunfches laffes ung Hevs und SHumd

sufammen fesen/ und mis gldubiges Andacht im
2abmen JEfu beten

dlnfersBater der du bift &ec.

e 9¢Be DennunBindulicherSRBann, dutbeures
&= Haupt/ bif; das Ende fommie/ und rubedafidn
aufferficbeft indeinem Theil am Ende der Tage. e
SBENNX beivabre dix alle deineG3ebeine, dafiderfel b
feines imfomme. &ic Hand die dich nicdergedite
efet Bat/ vichte Dich mwicder auff sum emigen Seben,
§er 8 Cve bebiitedeinenDusgangund Cingangy
deinen Eingang und Ausgang von nun at
bif; in Civigfeit, Amen, '
dAmen,
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Ceichs Prediat. 8t

am, Vultis fpiritum 2 Quidni 2nullam moram faciam
minus recipiatis,qvod dediftis. A volenteferetis, qvic-
| petieritis. Nil cogor, - nil patior invitus 5 nec fervio
fed aflentior, Qv unfterbliche Gotter/ wollet b
¢ Kinder nebmen 2 Jeh habe fie cuch erzogen. Whoilet
cinens Theil meines Leibes nebmen ¢ Jch il Jhn 10
) gant vevlaffen. Wollet Jbr memen Geift ? Warwinb
¢ b wil much nicht fpereen daf Jhr nicht nehmen
/ was Jbrgegeben. Bon_ etnem gang willigen folt
empfaben / vag Jbe nur fordern toerdet. Jeh leide
¢6 geyroungen uud it unwillen 5 Jeb diene auch® otk
und b b aug. Swang untevrotivfig s fondern
l o = min allen wullig bey. Solte ein Heide
£ por thun? Das wdre unverantwortlich.
8 refolution ift viclbilligey ¢
£t/ undwas fonft im Leben
¢ icht mein: BOTT allein
s ders gegebeits |
2 ¢8 wieder 38 fich Tebren:
n grts e{):g / bﬁ? wil J3bs
noch feolich ebren.
wift-Sicl.Davios Hatffen-Spies

) gucly gleidy fiberleben

2/ Oie du mic gegeben;

1en auff der Toodten-Habr

nic fonft oas licbffe war s

e Y0l / © GOt/ undnicht meits

i Mienfhew Ol o500 o000
ste dirs gefdle/ Tfcb wil die Dalr ges Davivs
, gens fRill.  Darffen Spict

aq 1D erfldbren Sicfich anch/ Hody Adli: P8 8.
_rende. St das liebfte Blut dabins

emabl/ Vater / Brudet uind beften

rens Maffen Sicauff dev Todten - Babe

yners in dee YOelt das Liebffe war

i) £Es fey vou dem Herventoriien/

L weggenommen.  Und wagift hievin

n/ alé warimb Siemit Jhrem YOOl

rren Gemabl/ Vater/Beuder/und

t in dem Heiligen BVater unfer gebeten has

' dag GOLE fein Reichy/ nieht nue dee

‘ D2 Gnaden/

8

Ty7o

(o))
m
o
O
©
<
©
o
©
(@)
~
<
~
m
~
(@)
—
S
[}
o
[s2)
o
(<))
S
o
-

1

|58
4+ .
4 I

A2 B5 A5 20 18 17 16 11

C1 B1 A1
Patch Reference numbers on UTT

mU Landesbibliothek httpS://purl .Uni-rOStOC k-de

% Mecklenburg-Vorpommern

/rosdok/ppn1843154145/phys 0077




	Die bey Ihrem Fall Von Gott wol-erhaltene und behaltene Landes-Seule/ Bey Christ-Adlicher Leich-Bestattung Des Weyland Hoch-Wohl-Gebohrnen Herrn/ Herrn Jobst Heinrich von Beer/ Hoch betraut- und Hochansehnlich gewesenen auch Hoch treuverdienten Hoch-Fürstlichen Mecklenburgischen Land-Rahts ... Da/ Nachdem derselbe den 21. Semptemb. des 1705ten Jahrs Sein Christ-rühmlich geführtes Leben mit einem seligen Tode beschlossen ...
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[Einleitung.]
	Eingang.
	Abhandelung.
	Personalia
	[binding]
	[colour_checker]


